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Ukrainische Musikwissenschaft – der Versuch eines Überblicks 
 
Es ist unmöglich, in einem Artikel ein ausführliches Bild der 
ukrainischen Musikwissenschaft aufzuzeigen. Unser Ziel besteht 
darin, dem Leser einen Einblick in das vielfältige Panorama der heu-
tigen ukrainischen Musikwissenschaft zu vermitteln. Dabei ist es 
nötig, auch die gesellschaftlich-sozialen Umstände zu nennen, die 
direkt oder indirekt auf die gegenwärtige Situation in der ukraini-
schen Musikwissenschaft Einfluß haben und den Geist der Zeit be-
stimmen. 
Eine der Grundfragen besteht darin, daß für eine gut funktionie-
rende Wissenschaft die Wechselbeziehung zwischen Freiheit der 
Forschung und Finanzierung gesichert sein muß. Unter diesem Ge-
sichtspunkt hatte die ukrainische Musikwissenschaft in der Vergan-
genheit keine Gelegenheit, sich frei zu entwickeln. Der Hauptgrund 
lag im Fehlen eines ukrainischen Staates. Die Zeitabschnitte, in 
denen die Ukraine während des 20. Jahrhunderts unabhängig war, 
waren für eine ernsthafte musikwissenschaftliche Forschung nicht 
ausreichend. Die Musikwissenschaftler mußten sich den Bedingun-
gen und Forderungen der damaligen Staaten – Russisches Reich, 
Österreich, Polen, Ungarn, Slowakei und Sowjetunion - anpassen. 
Unter diesen Umständen wurde zwar einiges erreicht, aber es hätte 
mehr gemacht werden müssen. Trotzdem sollte man die Leistungen 
der ukrainischen Musikwissenschaft insgesamt herausstellen1. 
Während der Epoche der Sowjetunion war die Lage der Musik-
wissenschaft der Ukraine ähnlich wie in anderen sowjetischen Re-
publiken2. Auch in der Ukraine mußte man den Forderungen des 
Marxismus-Leninismus folgen (besonders strikt im Bereich der Mu-
sikgeschichte). Alles, was den ideologischen Dogmen nicht ent-
sprach, war verboten. Deswegen existieren in der heutigen ukraini-
                                                          
1
  In der Ostukraine entstand "Die Geschichte der ukrainischen Musik" von 
Mykola Hrinenko, Kyiv 1922, in der Westukraine die "Ukrainische Musiken-
zyklopädie", 3 Bde., L'viv (Stanislaviv - Kolomyja) 1938. 
2
  Vgl. Mikus eže, Zur gegenwärtigen Situation der musikwissenschaftlichen 
Praxis in Lettland: ein pragmatischer Überblick, in: Mitteilungen der interna-
tionalen Arbeitsgemeinschaft an der Technischen Universität Chemnitz-
Zwickau, hrsg. v. Helmut Loos und Eberhard Möller, Heft 2, Chemnitz 1998, S. 
204-218. 
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schen Musikwissenschaft "Informationslöcher" bezüglich des Wis-
sens um die Entwicklung der Musik und des musikwissenschaft-
lichen Denkens. 
Seit Beginn der "Perestroika" und der Erklärung der 
Unabhängigkeit von 1991 befindet sich die ukrainische Wirtschaft in 
der Krise. Deshalb ist die Existenz der Musikwissenschaft nicht gesi-
chert. Es ist verständlich, daß sich die Gesellschaft mehr für die 
Probleme interessiert, die weitab von der Kultur liegen. Wenn man 
ständig an das tägliche Überleben denken muß, ist es schwer, der 
Kunst und Musik Aufmerksamkeit zu schenken. Deswegen wurde 
der größte Teil der musikwissenschaftlichen Arbeiten in den letzten 
Jahren auf Kosten der Autoren mit Hilfe verschiedener Stiftungen 
oder privater Sponsoren veröffentlicht. Zum Beispiel erschienen in 
L'viv mit Hilfe der Marjan-Kots-Stiftung viele Sammelbände. Aber 
die Wissenschaft hat endlich die Freiheit der Meinungsäußerung 
bekommen. So geht der aktive Prozeß des Ausfüllens der "Löcher" 
kontinuierlich vorwärts. 
In der Ukraine, aber auch in allen anderen Republiken der 
ehemaligen Sowjetunion, gehört die Musikwissenschaft zu den 
kunstwissenschaftlichen Disziplinen, nicht zur Philosophie. Die mu-
sikwissenschaftlichen Fakultäten befinden sich nicht an den Univer-
sitäten, sondern an den Musikhochschulen3. Heute kann man in der 
Ukraine Musikwissenschaft an den musikwissenschaftlichen 
Fakultäten der Musikhochschulen Charkiv, Donez'k, Kyïv, L'viv und 
Odessa studieren: Musikabteilung am Ivan Kotljarevs'kyj Institut der 
Künste Charkiv, Staatliches Konservatorium Donez'k (vor 1993 – 
Pädagogisches Institut Donez'k), Petro ajkovs'kyj Staatliches Kon-
servatorium Kyïv (ab 1995 – Petro ajkovs'kyj Nationale Musik-
akademie der Ukraine Kyïv), Mykola Lyssenko Staatliches Konser-
vatorium L'viv (vor 1939 und ab 1993 – Mykola Lyssenko Höheres 
Staatliches Musikinstitut L'viv) und A. V. Neždanova Staatliches 
Konservatorium Odessa. Die besten Lehr- und Wissenschaftskräfte 
sind in Kyïv, der Hauptstadt der Ukraine, konzentriert. Reine mu-
sikwissenschaftliche Forschungen werden an der Abteilung Musik-
                                                          
3
  Im Vergleich dazu über die Musikwissenschaft in Deutschland, s. Klaus W. 
Niemöller, Musikwissenschaft, in: Musikleben in Deutschland, Bonn 1993, S. 
95-104. 
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wissenschaft des Maksym Ryl's'kyj Instituts für Kunstwissenschaft, 
Folklore und Ethnographie der Akademie der Wissenschaften der 
Ukraine in Kyïv durchgeführt. 
Musikwissenschaftliche Forschungen und Studien betreibt man 
auch im Ausland, wo sich viele Ukrainer im Exil aufhielten, so an 
der Freien Ukrainischen Universität München (Deutschland) und der 
Ukrainian Academy of Arts and Sciences in New York City (USA). 
Hier konnten wichtige Aspekte der ukrainischen Musikwissenschaft 
ohne ideologische Eingriffe untersucht werden. 
Ein weiterer Unterschied liegt im abweichenden System der wis-
senschaftlichen Grade. Sowohl in der Ukraine als auch in der 
ehemaligen Sowjetunion gibt es dafür ein zweistufiges System: Kan-
didat der Wissenschaften (entspricht der deutschen Promotion und 
dem Doktorgrad) und Doktor der Wissenschaften (entspricht der 
deutschen Habilitation). Akademische Titel: Dozent (Voraussetzung: 
Kandidat oder Doktor der Wissenschaften), Professor (Voraus-
setzung: Doktor oder Kandidat der Wissenschaften). 
In der ukrainischen Musikwissenschaft stehen folgende For-
schungsrichtungen im Vordergrund: 
 
1. Forschungen zum Volksmusikschaffen 
2. Probleme des Stils der ukrainischen Musik 
3. Geschichte der ukrainischen Musik 
4. Allgemein-theoretische Probleme der ukrainischen Musik 
5. Ideologische Probleme der sowjetischen Gesellschaft und ihre 
Widerspiegelung im ukrainischen Musikschaffen und –leben 
6. Probleme der Musiktheorie in der Weltmusik 
7. Fragen der Geschichte der Weltmusik 
8. Fragen der Lehrmethodik, Musikpsychologie und Musik-
pädagogik 
 
Die Forschungen zum Volksmusikschaffen und seiner Interpre-
tation haben qualitativ den größten Umfang bei den bekanntesten 
und bedeutendsten Musikwissenschaftlern und Komponisten. Im 19. 
Jahrhundert und am Anfang des 20. Jahrhunderts wurden Musik-
geschichte und Musiktheorie weniger entwickelt. Aber über das 
Ukrainische Volksmusikschaffen schrieben viele Autoren. Von 1917
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bis 1940 führte man solche Forschungen in der Ostukraine in folgen-
den Institutionen durch: Kabinett der Musikfolklore bei der Eth-
nographischen Kommission der Akademie der Wissenschaften der 
Ukraine (Kyïv), Mykola Leontovy Musikgesellschaft (Kyïv), seit 
1928 an der Allukrainischen Gesellschaft der revolutionären Musi-
kanten (Kyïv), seit 1936 am Institut der Folklore der Akademie der 
Wissenschaften der Ukraine (Kyïv), ab 1945 am Maksym Ryl's'kyj 
Institut für Kunstwissenschaft, Folklore und Ethnographie der 
Akademie der Wissenschaften der Ukraine (Kyïv). 
Die Dichtungen von Taras Ševenko wurden nach Motiven 
bekannter Volkslieder des 19. Jahrhunderts geschaffen. Darin sind 
die Einflüsse der Rhythmik und der Struktur des Volksverses be-
wahrt. Der berühmte ukrainische Schriftsteller, Dichter und Wissen-
schaftler Ivan Franko hat auch in seinen Arbeiten, z. B. in "Studiï 
nad ukraïns'kymy narodnymy pisnijamy" [Studien zu ukrainischen 
Volksliedern, in: "Zapysky naukovoho Tovarystva imeni Ševenka", 
Nr. 75, L'viv 1907, S. 14-84; Nr. 76, L'viv 1907, S. 39-63; Nr. 94, 
L'viv 1910, S. 40-57; Nr. 105, L'viv 1911, S. 18-49] die Gattungs- 
und rhythmischen Besonderheiten der Volkslieder betrachtet. 
Aus den Veröffentlichungen der sehr bekannten und bedeutenden 
Schriftstellerin und Dichterin Lesja Ukraïnka hat der Forscher des 
ukrainischen Volksmusikschaffens, ihr Ehemann Klyment Kvitka, 
die ukrainischen Volkslieder ausgewertet. In ihren Dramen, beson-
ders in Lisova Pisnja [Lied des Waldes], sind sehr oft Passagen aus 
Volksliedern zitiert. 
Der erste Klassiker der ukrainischen Musik, Mykola Lyssenko, 
war nicht nur ein berühmter Komponist, der in seinem Schaffen die 
Intonationen der ukrainischen Volksweisen und die Besonderheiten 
der Harmonie verwendete und sehr viele Volkslied-Bearbeitungen in 
verschiedenen Gattungen schrieb, sondern auch Forscher und 
Sammler vokaler und instrumentaler Volksmusik sowie deren Inter-
preten. Deshalb ist es kein Wunder, daß einer der größten Musiker 
der Westukraine der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts, der Kom-
ponist und Musikwissenschaftler Stanislav Ljudkevy, seine erste 
bedeutende musikwissenschaftliche Arbeit Fragen der Musikfolk-
loristik widmete. Das waren Dechiffrierungen von phonographischen 
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Aufnahmen, die von Josyp Rosdol's'kyj gemacht wurden, und 
Gedanken zur Gattungsklassifikation der Volksmusikkunde (1906)4. 
Eine zweite wichtige Arbeit von Stanislav Ljudkevy war seine 
Dissertation "Dvi problemy rozvytku zvukozobražalnosti" ["Zwei 
Probleme der Entwicklung der Tonmalerei"], 1907 in Wien geschrie-
ben5. 
Ein dritter Bereich der musikwissenschaftlichen Wirkung von 
Stanislav Ljudkevy bilden die Forschungen zu Problemen der Vo-
kalmusik, unter anderem: "Pro osnovu i znaennja spivnosti v poesiï 
Tarasa Ševenka" ["Über Grundlagen und Bedeutung der Gesang-
lichkeit in Dichtungen von Taras Sevcenko"], geschrieben 1901-
1902, gedruckt in der L'viver Zeitschrift "Moloda Ukraïna" ["Junge 
Ukraine"]. Viele andere Arbeiten sind der gleichen Thematik ge-
widmet: "Pro kompozyciï do poesiï Tarasa Ševenka" ["Über Kom-
positionen zu Dichtungen von Taras Ševenko"], "Vokalna muzyka 
na texty poezij Kobzarja" ["Vokalmusik auf Texte von Kobzar"], 
"Poesija Markijana Šaškevya v muzyci" ["Dichtungen von Markijan 
Šaškevy in der Musik"], "Ivan Franko i muzyka" ["Ivan Franko und 
die Musik"] usw. 
Der vierte Bereich in der Musikwissenschaft enthält theoretische 
Arbeiten zu Fragen der Form und Musiksprache, ausgewiesen durch 
"Forma solospivu u Mykoly Lysenka" ["Musikform in Sologesangen 
von Mykola Lyssenko"] und "Muzyna mova v oryhinalnych 
chorovych tvorach i operi Na rusalcyn Velykden‘ Mykoly Leon-
tovya" ["Musiksprache in Originalchorwerken und in der Oper 
Rusalkas Ostern von Mykola Leontovy"]. Die fünfte Richtung wird 
durch publizistische Artikel gebildet. 
Stanislav Ljudkevy hat in seinen Arbeiten eine sehr wichtige 
Richtung für die Entwicklung der Musikethnologie im 20. Jahr-
hundert begründet. Für die Zuordnung der Melodien nimmt er als 
                                                          
4
  s. Jurij Slyvyns'kyj, Z istoriï napysannja zbirnyka "Halyz'ko-rus'ki narodni 
melodiï" [Aus der Geschichte des Schreibens vom Sammelband "Galizisch-
rus'sische Volksweisen"], in: Tvorcist‘ Stanislava Ljudkevya [Das Schaffen 
von Stanislav Ljudkevy], Sammelband, L'viv 1995, S. 76-84. 
5
  Die handschriftliche Dissertation wurde unter dem Titel "Zwei Beiträge zur 
Entwicklung der Tonmalerei" 1908 an der Wiener Universität eingereicht. 
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Kriterium die rhythmische Struktur des Liedes, das rhythmische Bild 
der sogenannten "Skladonot" [als "Bestandnoten" zu übersetzen]. 
Zur Bezeichnung der Verhältnisse zwischen Typischem und 
Varianten modelliert man Musikformen der Volkslieder. Die Regeln 
der Modellierung wurden von Stanislav Ljudkevy entwickelt, später 
von Klyment Kvitka und anderen Wissenschaftlern perfektioniert. 
Hier wird die Tondauer jeder Wortsilbe in der Musik als rhythmi-
sches Bild widergespiegelt. Und gerade mit Hilfe der Struktur der 
rhythmischen Beziehungen definiert und unterscheidet er die Gat-
tungen: "koljadka" (5+5), "šedrivka" (6+6) oder (6+6) und (4+4), 
"vesnjanka" (8+8) usw. Von Stanislav Ljudkevy übernahmen die 
späteren Forscher der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts Volody-
myr Hošovs'kyj und Bohdan Lukanjuk die Methoden zur Erfor-
schung der Volksmusik. Parallel zu Stanislav Ljudkevy verwies 
Klyment Kvitka auf die Hauptbedeutung des Rhythmus. Er sammelte 
und dechiffrierte Volkslieder. Auch betrieb er Forschungen zu Pro-
blemen der europäischen Folklore. 
Ein anderer bedeutender Wissenschaftler der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts, Filaret Kolessa, machte durch seine Forschungen 
zu sprachwissenschaftlichen Problemen der Folklore auf sich auf-
merksam. Lediglich in einer Arbeit betrachtete er die Hauptmerk-
male der Melodien der ukrainischen völkischen Dumen. Insgesamt 
können wir 3 Hauptrichtungen seiner Forschungen bestimmen: 
 
1. Besonderheiten der Melodie 
2. Besonderheiten der Rhythmik 
3. Sprachliche Probleme der Musikethnographie 
 
Von den Arbeiten Volodymyr Hošovs'kyjs sollen zuerst die Un-
tersuchungen genannt wurden, die sich Fragen des Musiklebens der 
Transkarpaten widmen. Er war auch beschäftigt mit der Redaktion 
der Arbeiten von Klyment Kvitka (Moskau, 2 Bände) und der 
Sammlung der Volkslieder in Vor- und Transkarpaten ("Ukraïnskije 
pjesni Zakarpatja" ["Ukrainische Volkslieder der Transkarpaten"]) 
sowie mit der Forschung zu Problemen der Musikslawistik ("U isto-
kov narodnoj muzyki slavjan" ["Die Ursprünge der slawischen 
Volksmusik"]). Besonders interessant sind seine Arbeiten über Pro-
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bleme der Verwendung von kybernetischen Methoden in der 
Musikfolkloristik. 
Bohdan Lukanjuk beschäftigt sich zuerst mit Fragen der Metho-
dik in den Forschungen sowie mit Sammlungen und Aufnahmen von 
Volksliedern. In seinen Studien über die Musikfolkloristik setzt er 
die Ideen von S. Ljudkevy fort und betont die Positionen der 
Rhythmik und der Struktur des Liedes. Dazu verwendet er den Be-
griff "pisennyj typ ["Liedtyp"]. Eine zweite Richtung zeigt seine 
Dissertation über die Schaffensmethode von Mykola Leontovy. 
Die Schriften von Anatolij Ivanyc'kyj haben zwei Tendenzen: 
 
1. Forschung zum Bau der Volkslieder 
2. wissenschaftlich-methodische Arbeit in Gestalt des Lehrbu-
ches zu Fragen der Musikfolkloristik 
 
Sehr wichtig für die ukrainische Musikfolkloristik wurde das 
Buch von Sofija Hryza "Melos ukraïns'koï narodnoï epiky" ["Melos 
der ukrainischen Volksepik"] (Kyïv 1979, 233 S.). 
Forschungen zur ukrainischen Musikgeschichte in der West-
ukraine und später im Ausland werden durch Borys Kudryk, Zenovij 
Lys'ko, Myroslav Antonovy, Vasyl' Vytvyc'kyj, Antin Rudnyc'kyj, 
Roman Savyc'kyj und andere repräsentiert. 
Forschungen zur ukrainischen Musikgeschichte in der Ostukraine 
in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts zeigen die umfangreichen 
Arbeiten weiterer Autoren. Mykola Hrinenko hat seine "Istorija 
ukraïns'koï muzyky" ["Geschichte der ukrainischen Musik"] schon 
1919 geschrieben (1922 veröffentlicht). Eine weitere Richtung seiner 
Arbeit war die Erforschung der instrumentalen Volksweisen, beson-
ders der Melodik der Volkstänze. 
Der erste Lehrstuhl für Musikgeschichte in der Ostukraine wurde 
am Staatlichen Konservatorium Kyïv 1933 gegründet. Sein erster 
Leiter Andrij Ol'chivs'kyj schrieb 1941 das Buch "Die Geschichte 
der ukrainischen Musik", das von der Zensur vernichtet wurde. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg ging er in der Emigration (ab 1945), wo er 
die Studie über die ukrainische Musik "Music under the Soviets: the 
Agony of Art" (New York 1955) schrieb. 
Ein weiterer bekannter Forscher der ukrainischen Musik-
geschichte war Valerian Dovženko, Autor einer zweibändigen Mo-
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nographie. Er beurteilte die ukrainische Musik von der Position der 
kommunistischen Ideologie aus. Deshalb bezeichnete er viele neuere 
Werke als formalistisch. 
Eine dritte bekannte Autorin von musikgeschichtlichen Arbeiten, 
Onysija Schreier-Tkaenko, war lange Zeit Leiterin des Lehrstuhls 
für ukrainische Musik und Folklore an der Hochschule für Musik 
Kyïv. Sie war sowohl ideelle Anregerin als auch aktive Mitautorin 
der kollektiven Arbeiten zur Geschichte der ukrainischen Musik in 2 
Bänden. Sie mußte ihre Darstellung in die Periode vor beziehungs-
weise nach der Oktoberrevolution gliedern. Diese "Narysy z istoriï 
ukraïns'koï muzyky" ["Studien zur Geschichte der ukrainischen Mu-
sik"], geschrieben in Zusammenarbeit mit Tetjana Karyševa, Tamara 
Scheffer und Lidija Archimovy, waren das gebräuchliche Lehrbuch 
in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts an Musikmittelschulen,     
-fachschulen und -hochschulen. 
Schreier-Tkaenko erkannte als eine der ersten die Eigenart und 
Originalität vieler Erscheinungen in der ukrainischen Musik-
geschichte. Sie dechiffrierte manche Konzerte für Chor, die in der 
sogenannten "Kyïver Notation" geschrieben waren, und war Autorin 
eines Lehrbuchs zur Geschichte der ukrainischen Musik, wie auch 
Mitglied verschiedener Autorenkollektive. 
Die Charakterisierung der Gattungen bestimmter historischer 
Zeitabschnitte in der ukrainischen Musik ist oft in kollektiven Ar-
beiten behandelt worden. Hier trifft man mehrfach auf Tamara 
Scheffer, Marija Zahajkevy, Tamara Bulat, Bohdana Filz, Mykola 
Hordijuk. Jeder der genannten Autoren hat fundamentale Forschun-
gen zu wichtigen Gattungen der ukrainischen Musik vorgelegt: M. 
Hordijuk - symphonische Musik, T. Bulat - Romanze und Lied6, M. 
Zahajkevy – das Ballett und seine Dramaturgie, B. Filz - Bearbei-
tungen von Volksliedern für Chor und Solostimme mit instrumen-
taler Begleitung, "Solospiven" und auch über Musik für Kinder. 
Lidija Archimovy war als Autorin an zwei monumentalen und an 
vielen kleineren Publikationen über die ukrainische Oper beteiligt, 
ebenso an der Herausgabe von Lehrbüchern. Außerdem sind zu nen-
                                                          
6
  In der ukrainischen Musikwissenschaft in einem Begriff vereinigt ist - "solo-
spiv". Unter "Solospiv" versteht man in der Ukraine Romanzen, Lieder und 
andere Gattungen für Solostimme mit Begleitung. 
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nen Alla Terešenko (Kantate und Oratorium) und Viktor Klyn 
(Werke für Klavier). Über die Entstehung der Gattung des 
sowjetischen Klavierkonzertes forschte V. Timofjejev, zur Entwick-
lung des Balletts Jurij Staniševs'kyj. 
Im Bereich der musikwissenschaftlichen Thematik haben 
Monographien über das Schaffen bestimmter Komponisten den 
größten Stellenwert. Hier sollte man die Monographien von V. Iva-
nov ("Dmytro Bortnjans'kyj"), Ljubov Kyjanovs'ka ("Myroslav Sko-
ryk"), Lju Parchomenko ("Kyrylo Stezenko"), Lesia Olijnyk ("Viktor 
Kosenko"), T. Bulat ("Mykola Lyssenko"), Mykola Borovyk ("Tvor-
ist'") Andrija Štoharenka ("Das Schaffen von Andrij Štoharenko") 
und Sofija Hryza ("Filaret Kolessa") nennen. Einige Musikwissen-
schaftler schrieben auch Porträts, kleine Skizzen oder Studien über 
das Leben und Schaffen bedeutender Komponisten in Gestalt 
populärer Broschüren, bestimmt für Berufsmusiker und Laien. Trotz 
des allgemeinverständlichen Charakters solcher Publikationen sind 
auch heute noch einige sehr wertvoll als Informationsquelle. In sol-
chen Arbeiten - z.B. von Stefanija Pavlyšyn über Valentyn 
Sil'vestrov, Vasyl' Barvins'kyj und Denys Siyns'kyj - sind oft in-
haltsreiche Analysen enthalten. Hier nennen wir die Publikationen 
von Alla Terešenko "Roman Simovy", "Anatolij Kos-Anatols'kyj" 
sowie eine Arbeit zur Oper, die Monographie "Anatolij 
Solovjanenko". In dieser Reihe stehen sowohl die Studien von 
Marija Zahajkevy über die wichtigen Künstler der Westukraine 
"Mychajlo Verbyc'kyj" und "Stanislav Ljudkevy" als auch das 
bekannte Buch "Muzyne Žyttja Zachidnoï Ukraïny druhoï polovyny 
19 stolittja" ["Musikleben der Westukraine in der zweiten Hälfte des 
19. Jahrhunderts"], das lange Zeit das einzige Lehrbuch zu diesem 
Thema war. 
Während der letzten Jahrzehnte erschien in der ukrainischen Mu-
sikwissenschaft eine Reihe von Arbeiten zum Schaffen der ukraini-
schen Komponisten, Musikwissenschaftler und Musikkünstler, die 
im Ausland tätig waren und sind. Zuerst nennen wir die Autorin Ste-
fanija Pavlyšyn mit "Kompozytor Marjan Kuzan" ["Komponist 
Marjan Kuzan"] - L'viv 1993, 134 S., "Ihor Sonevyz'kyj" - L'viv 
1995, 98 S. und eine Studie über Leben und Bühnentätigkeit der 
ukrainischen Opernsängerin Iryna Malanjuk "Istorija odnijeï karjery" 
["Geschichte einer Karriere"] - L'viv 1994, 108 S., dann das Buch 
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von Ljubov Kyjanovs'ka "Myroslav Skoryk. Tvoryj portret v dzer-
kali epochy" ["Myroslav Skoryk. Schöpferisches Porträt im Spiegel 
der Epoche"], L'viv, 206 S. 
Ziemlich gut ist in der ukrainischen Musikwissenschaft die For-
schung zu den Gattungen des Chores repräsentiert. Es sind in erster 
Linie Forschungen über Besonderheiten der Verkörperung von 
Dichtungen von Taras Ševenko im Schaffen verschiedener Kom-
ponisten. Hier sind die Arbeiten der westukrainischen Musikwissen-
schaftlerin Marija Bilyns'ka über Leben und Schaffen des west-
ukrainischen Dichters und Komponisten "Sydir Vorobkevy" (Pseu-
donym - "Danylo Mlaka"), Kyïv 1982, 46 S., eine Monographie 
"Ševenko i muzyka ["Ševenko und die Musik"], Kyïv 1984, 129 
S., zu nennen. Außerdem ist auch die Kollektivarbeit "Ryl's'kyj i 
muzyka" ["Ryl's'kyj und die Musik"], Kyïv 1969, von Mykola 
Borovyk, Tamara Bulat und Tamara Scheffer zu erwähnen. Tamara 
Scheffer erforscht die Verkörperung der Poesie des Wortes - 
"Muzyni obrazy v poesiï" ["Musikgestalten in der Poesie"] (S. 15-
78), während Mykola Borovyk das Thema "Poesija v muzyzi" 
["Dichtung in der Musik"] (S. 131-233) allgemein betrachtet. 
Der Einfluß des Volksliedes auf das Schaffen der ukrainischen 
Komponisten verschiedener Generationen nahm immer einen großen 
Umfang in den Forschungen der ukrainischen Musikwissenschaftler 
ein. Diese Thematik bildet auch die Grundlage der Forschungen zu 
allgemein-theoretischen Problemen der ukrainischen Musik. Hier 
können wir folgende Arbeiten nennen: Mykola Borovyk - "Pro vplyv 
narodnoï pisni na melodyku Antona Vedelja" ["Über den Einfluß des 
Volksliedes auf die Melodik von Artem Vedel' "], "Pro indyvidual"ni 
styli v ukraïns'kij radjans'kij muzyzi (L. Revuc'kyj, B. Ljatošyns'kyj, 
A. Štoharenko)" ["Über individuelle Stile in der ukrainischen 
sowjetischen Musik" (L. Revuc'kyj, B. Ljatošyns'kyj, A. Što-
harenko)"], Bohdan Lukanjuk - "Aktyvne volklorne seredovyše jak 
faktor kompozytors'koho stylju" ["Das aktive Folkloremilieu als 
Faktor des Stils des Komponisten"], in: "Ukrainische Musikwissen-
schaft, Nr. 22, Kyïv, 1987. 
Einen besonderen Platz muß man der musiktheoretischen Arbeit 
von Stanislav Ljudkevy "Pro osnovu i znaennja spivnosti v poesiï
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Tarasa Ševenka" ["Über die Grundlagen und Bedeutung der 
Gesanglichkeit in Dichtung von Taras Ševenko"] einräumen. Hier 
hat der Autor die Syntax des poetischen Textes, seine Einfachheit als 
eine Voraussetzung zur Gesanglichkeit in der Poesie dargestellt. Das 
Erscheinen dieser Arbeit gründet sich auf vieljährige Studien in fol-
genden Artikeln: "Ivan Franko i muzyka" ["Ivan Franko und die 
Musik"], "Poesiï M. Šaškevya v muzyzi" ["Die Dichtungen von M. 
Šaškevy in der Musik"], "Pro kompozyziï do poesiï Tarasa 
Ševenka" ["Über die Kompositionen zu Dichtungen von Taras 
Ševenko"]. 
Das Problem der Wechselbeziehung von Text und Musik behan-
deln auch Nina Herasymova-Persyds'ka, Olena Murzina (Prinzipien 
der Deklamation), Olexandra Calaj-Jakymenko "Perekladna pivca 
literatura. Problema muzynoho virsa" ["Übersetzte Literatur für 
Gesang. Das Problem des Musikverses"], in: Zapysky NTS, Nr. 226, 
L'viv. 
Die Theorie des nationalen Stils ist in einzelnen Arbeiten unter-
sucht. Hier kann man nur die Publikationen von Nadežda Goriuchina 
nennen. 
Die allgemein-theoretischen Probleme der ukrainischen Musik 
sind am häufigsten ausgehend von der Position des ukrainischen 
Volksliedes, seiner Tonartenbesonderheiten und Akkordik im Schaf-
fen der Komponisten untersucht worden. Das wird in verschiedenen 
Teilen der Monographie von V. Zoloevs'kyj "Lado-harmonini 
zasady ukraïns'koï radjans'koï muzyky" ["Tonartlich-harmonische 
Grundlagen der ukrainischen sowjetischen Musik. Einige Fragen der 
Volkstümlichkeit"], Kyïv 1976, beleuchtet. Auch wird diese Frage in 
der Kandidaten-Dissertation von Jarema Jakubjak und seinem Arti-
kel "Narodne odnoholossja ta akordyka profesijnoï muzyky" 
["Volkstümliche Einstimmigkeit und die Akkordik der 
professionellen Musik"], in: "Ukraïns'ka muzyka. Tradyciï i suas-
nist' " ["Ukrainische Musik. Traditionen und Gegenwart"], L'viv 
1993, S. 57-69, behandelt. 
Die Probleme der Ideologie vor dem Zerfall der Sowjetunion 
wurden von den Positionen der internationalen Beziehungen der 
ukrainischen sowjetischen Musik und des Kampfes gegen den bour
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geoisen Modernismus und andere "negative" Strömungen gelöst. 
Über die Dialektik des Nationalen und des Internationalen schrieb in 
seiner Doktor-Dissertation Ivan Fedorovy Ljašenko (Kyïv). Er 
entwickelte dieses Thema in weiteren Publikationen. Mykola Hordij-
uk, Alla Terešenko, Ihor Piaskovs'kyj, Anton Mucha und Jurij 
Bulka propagierten in ihren Schriften die patriotisch-sowjetische 
Musik. 
Die Probleme der Musiktheorie in der Weltkultur werden nur 
selten in Arbeiten der ukrainischen Musikwissenschaftlern behan-
delt. Diese Thematik war das Vorrecht der Editionen in Moskau und 
Leningrad. Die ersten ukrainischen Forschungen dazu begannen 
Anfang der 70er Jahre. Eine derartige Arbeit war die Kandidaten-
Dissertation über Fragen der Form in der instrumentalen Musik von 
C. Debussy durch Viktor Kozlov (L'viv), danach folgten eine Kandi-
daten-Dissertation über die Faktur der Kompositionen von I. 
Stravins'kyj und eine Doktor-Dissertation über das Problem der Mu-
siksprache bei C. Debussy von Olexandr Sokol. Über die Harmonik 
von A. Honegger arbeitete Zavhorodnja, mit Fragen des Konflikts in 
der Dramaturgie der späten Klaviersonaten von L. van Beethoven 
beschäftigt sich die Dissertation von H. Jermakova (jetzt Moskau). 
Diese Fragen wurden auch in einzelnen Teilen der Doktor-Disserta-
tion und Publikationen von Nadežda Goriuchina  und in Arbeiten 
von Elena Markova entwickelt. 
Die Geschichte der ausländischen Musik (außer der russischen) 
wurde nur von Maryna erkašyna-Hubarenko (in ihrer Doktor-Dis-
sertation über die Operndramaturgie und die westeuropäische Oper 
und in ihrer Monographie über die westliche Oper im 20. Jahrhun-
dert) sowie von Tamara Hnativ (Monographie über das Schaffen von 
C. Debussy und M. Ravel) untersucht. 
Fragen zur Geschichte der russischen Musik wurden am 
Lehrstuhl für die Geschichte der russischen Musik (heute Lehrstuhl 
für Geschichte der GU-Länder und der Musikkritik) untersucht. 
In den Publikationen von Vsevolod Zaderac'kyj (jetzt in Moskau) 
werden Fragen der Polyphonie bei I. Stravins'kyj und Prinzipien des 
Ostinatos in der Harmonie von O. Messiaen behandelt. In den Ar-
beiten von Ivan Kotljarevs'kyj geht es um die Theorie der Wechsel-
beziehungen von Diatonik und Chromatik, die Geschichte der theo-
retischen Systeme sowie um neue Lehrmethoden. Eine führende 
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Position in der Musikpsychologie haben die Publikationen von O. 
Kostiuk. Über Probleme der Klavieraufführungspraxis forscht 
Mychajlo Stepanenko. 
Das 20. Jahrhundert geht zu Ende. Bald folgt eine neue Genera-
tion von bisher nicht bekannten jungen Musikwissenschaftlern. 
Es ist nicht möglich, einen vollständigen Überblick aller bisheri-
gen ukrainischen Publikationen zur Musikgeschichte und Musiktheo-
rie zu vermitteln. Nachfolgend stellen wir eine Auswahl der wichtig-
sten Veröffentlichungen vor. Unterschiedliche Schreibweisen von 
Namen und Titeln ergeben sich aus der Sprache, in der die Publika-
tion erschienen ist - Russisch oder Ukrainisch, z.B. Zin'kevy Olena 
(Ukrainisch) und Zinkevi Elena (Russisch). 
 
Theoretische Musikwissenschaft 
 
Nadežda Goriuchina (Doktor, Professor, Mitglied der Akademie der Wis-
senschaften der Ukraine, Kyïv) 
 
• Voprosy tjeoriï muzykal'noj formy [Die Fragen der Theorie der Musik-
form], in: Problemy muzykal'noj nauki [Probleme der Musikwissen-
schaft], Sammelband 3, Moskva 1975, S. 3-16. 
• Harmonija v obrobkach narodnych pisen' M. Leontovya [Die Harmo-
nie in Bearbeitungen der Volkslieder durch M. Leontovy], in: 
Tvorist' Leontovya [Das Schaffen von M. Leontovy], Kyïv 1977, 
S. 76-98. 
• Evoluzija periodu [Die Evolution der Periode], Kyïv 1975, 93 S. 
• Iz istoriï svobodnych form (J. S. Bach - D. Schostakovitsch) [Aus der 
Geschichte der freien Formen (J. S. Bach - D. Schostakovic)], in: 
Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 1, 
Kyïv 1966, S. 5-25. 
• Intonacionnaja osnova chorov a capella B. Ljatošynskogo [Die Intona-
tionsgrundlage der a cappella Chöre von Borys Ljatoschyns'kyj], in: 
Ukraïnskaja sovjetskaja muzyka [Ukrainische sowjetische Musik], Kyïv 
1966, S. 20-31. 
• Naukovi osnovy teoretynoho muzykoznavstva [Die wissenschaftliche 
Grundlagen der theoretischen Musikwissenschaft], in: Pytannja me-
todolohiï radjans'koho teoretynoho muzykoznavstva [Die Fragen der 
Methodologie der sowjetischen theoretischen Musikwissenschaft], Kyïv 
1982, S. 5-18. 
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• Nazional'nyj stil': ponjatije i opyt analiza [Der Nationalstil: Begriff und 
Versuch einer Analyse], in: Problemy muzykal'noj kul'tury [Die 
Probleme der Musikkultur], Bd. 2, Kyïv 1989, S. 52-64. 
• Oerki po voprosam muzykal'nogo stilja i formy [Studien der Fragen 
des Musikstils und der Form], Kyïv 1985, 111 S. 
• Postanovka problemy tvoroho metodu v teoretynomu 
muzykoznavstvi [Die Stellung des Problems der Schaffensmethode in 
der theoretischen Musikwissenschaft], in: Ukrainische 
Musikwissenschaft, Bd. 15, Kyïv 1980, S. 14-22. 
• Styl' muzyky J. S. Bacha [Der Stil der Musik von J. S. Bach], in: J. S. 
Bach i suasnist' [J. S. Bach und die Gegenwart], Kyïv 1985, S. 19-33. 
• Evoljuzija sonatnoj formy [Die Evolution der Sonatenform], Kyïv 
21973, 310 S. 
 
Nina Herasymova-Persyds'ka (Doktor, Professor, Mitglied der Akademie 
der Wissenschaften der Ukraine, Kyïv) 
• Muzyni znachidky z "Matize Srbske" (Motety kincja 17-pocatku 18 
stolittja) [Musikfunde aus "Matize Srbske" (Motetten vom Ende des 17. 
bis zum Anfang des 18. Jahrhunderts)], in: Ukraïns'kyj Muzynyj archiv 
[Ukrainisches Musikarchiv], Bd. 1, Kyïv 1995, S. 9-19. 
• Pro dejaki zakonomirnosti vplyvu tematyzmu na fakturu [Über einige 
Gesetzmäßigkeiten des Einflusses der Thematik auf die Faktur], in: 
Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 3, 
Kyïv 1968, S. 168-178. 
• J. S. Bach und D. Šostakovy, in: J. S. Bach i suasnist' [J. S. Bach und 
die Gegenwart], Kyïv 1985, S. 33-44. 
• Dejaki pytannja textolohinoho analisu [Einige Fragen der textologi-
schen Analyse], in: Pytannja metodolohiï radjans'koho teoretynoho 
muzykoznavstva [Fragen der Methodologie der sowjetischen theore-
tischen Musikwissenschaft], Kyïv 1982, S. 37-54. 
• Dejaki pytannja formotvorennja u D. Šostakovya [Einige Fragen der 
Formbildung bei D. Šostakovy], in: Suasna muzyka [Die zeitgenös-
sische Musik], Bd. 1, Kyïv 1973, S. 112-123. 
• Žanrovo-stylistyni oznaky partesnoho konzertu na Ukraïni v 17-18 
stolitti [Genre- und Stilmerkmale des Parteskonzertes in der Ukraine im 
17. und 18. Jahrhundert], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische 
Musikwissenschaft], Bd. 6, Kyïv 1971, S. 58-72. 
• M. I. Verykivs'kyj. Narys pro žyttja i tvorist' [M. I. Verykivs'kyj. Eine 
Studie über Leben und Schaffen], Kyïv 1959, 96 S.  
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• Kyïvs'ka kolekcija partesnych tvoriv kincja 17 - 18 stolittja [Kyïver 
Sammlung der Parteswerke im 17. und 18. Jahrhundert], in: Ukraïns'ka 
Muzyna spadšyna [Ukrainische Musikerbe], Bd. 1, Kyïv 1989, S. 11-
17. 
• Mjesto muzyki v oteestvennoj kul'turje 18 vjeka [Der Platz der Musik 
in der heimischen Kultur des 18. Jahrhunderts], in: Muzyka - Kul'tura - 
elovjek [Die Musik - die Kultur - der Mensch], Sverdlovsk 1988, S. 81-
97. 
• Partesnyj konzert v istoriï muzykal'noj kul'tury [Das Parteskonzert in der 
Geschichte der Musikkultur], Moskva 1988, 288 S. 
• Pro stanovlennja viršovoho prynzypu v muzyci [Das Entstehen des 
Versprinzips in der Musik], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukraini-
sche Musikwissenschaft], Bd. 13, Kyïv 1978, S. 84-99. 
• Pro dialektyne spryjnjattja bahatoholosnoï muzyky [Über dialektische 
Auffassung der mehrstimmigen Musik], in: Ukraïns'ka muzyka [Die 
ukrainische Musik], Kyïv 1972, S. 114-119. 
• Rol' zvjazkiv chorovoï muzyky 18 stolittja z tohoasnym teatrom u 
demokratyzaciï muzynoho mysteztva [Die Rolle der Beziehungen der 
Chormusik des 18. Jahrhunderts im damaligen Theater innerhalb der 
Demokratisierung der Musikkunst], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo 
[Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 9, Kyïv 1974, S. 23-44. 
• Russkaja muzyka 17 vjeka - vstrjea dvuch epoch [Russische Musik des 
17. Jahrhunderts - ein Treffen von zwei Epochen], Moskva 1994, 126 S. 
• Slovo i muzyka v 17 stolitti [Wort und Musik im 17. Jahrhundert], in: 
Ukraïns'ke literaturne barocco [Ukrainisches Literaturbarock], Sam-
melband, Kyïv 1987, S. 272-287. 
• Chorovyj konzert na Ukraïni v 17-18 stolitti [Das Chorkonzert in der 
Ukraine im 17. und 18. Jahrhundert], Kyïv 1978, 181 S. 
 
Valerij Ivanenko (Doktor, Professor, Donez'k) 
• Soderžanije i forma simfoniï (na primerach ukraïnskich simfonij): 
issledovanije [Inhalt und Form der Symphonie (am Beispiel der 
ukrainischen Symphonien): eine Forschung], Donez'k 1996, 126 S. 
 
Taras Kravcov (Doktor, Professor, Charkiv) 
• Harmonija v systemi intonazijnych zvjazkiv [Die Harmonie im System 
der intonatorischen Beziehungen], Kyïv 1984, 317 S. 
 
Olexandr Kostjuk (Doktor der Wissenschaften, Professor, Direktor des 
Maxym Ryl's'kyj Instituts der Kunstwissenschaft, Folklore und Ethno-
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graphie an der Akademie der Wissenschaften der Ukraine, Mitglied der 
Akademie der Wissenschaften der Ukraine, Kyïv) 
• Melodieskije parametry vosprijatija muzyki [Melodische Parameter der 
Wahrnehmung von Musik], Kyïv 1986, 191 S. 
• Estetieskije aspekty vosprijatija muzyki [Ästhetische Probleme der 
Wahrnehmung von Musik], in: Problemy vosprijatija muzykal'noj 
kul'tury [Die Probleme der Wahrnehmung der Musikkultur], Sammel-
band, Nr. 2, 1989, S. 143-155. 
• Spryjmannja muzyky i chudožnja kultura sluchaa [Die Wahrnehmung 
der Musik und die künstlerische Kultur des Zuschauers], Kyïv 1965, 
123 S. 
 
Ivan Kotljarevs'kyj (Doktor, Professor, Mitglied der Akademie der Wis-
senschaften, Direktor des Lehrstuhls für Musiktheorie der Petro aj-
kows'kyj Nationalen Musikakademie der Ukraine, Kyïv) 
• Vstup do klasyfikazij muzyno-teoretynych system [Die Einleitung zur 
Klassifikation der musiktheoretischen Systeme], Kyïv 1974, 48 S. 
• Diatonika i chromatyka jak katehoriï muzynoho myslennja [Diatonik 
und Chromatik als Kategorien des Musikdenkens], Kyïv 1971, 159 S. 
• Muzykalno-teoretieskije sistemy jevropejskogo iskusstvoznanija: me-
tody izucenija i klassifikaciï [Musiktheoretische Systeme der europäi-
schen Musikwissenschaft: Methoden des Studiums und der Klassifika-
tion], Kyïv 1983, 158 S. 
• Temp i jego oboznacenije v proizvjedjenijach J. S. Bacha [Das Tempo 
und einige Bezeichnungen in Werken von J. S. Bach], in: Bach i 
sovremennost' [Bach und die Gegenwart], Kyïv 1985, S. 89-100. 
• Djacenko N. Informazionno-poiskovaja sistema i rabota s neju [Infor-
mationell-suchendes System und die Arbeit mit dem System], in: Aktu-
al'nyje problemy muzykal'nogo obrazovanija [Die aktuellen Probleme 
der Musikerziehung], Kyïv 1986, S. 34-42. 
 
Hennadij Ivanovy Ljašenko (Doktor, Professor, Verdienter Kunstschaf-
fender der Ukraine, Kyïv) 
• Rol' fuhy u dramaturhiï nepolifonicnych form [Die Rolle der Fuge in der 
Dramaturgie der nichtpolyphonen Formen], Kyïv 1976, 208 S. 
• Dejaki aspekty novators'koho traktuvannja starovynnoï sjuïty v Partyti 
M. Skoryka [Einige Aspekte der neueren Betrachtung der alten Suite in 
der Partite von M. Skoryk], in: Suasna muzyka [Zeitgenössische Mu-
sik], Bd. 1, Kyïv 1973, S. 261-284. 
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• Do pytannja pro rol' fuhovanych form u symfoninij dramaturhiï [Zur 
Frage der Rolle der fugierten Formen in der symphonischen Dramatur-
gie], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], 
Bd. 7, Kyïv 1972, S. 175-204. 
 
Olena Markova (Doktor, Professor, Odessa) 
• Intonazionnost' muzykal'nogo iskusstva. Naunoje obosnovanije i 
problemy pedagogiki [Die Intonationen der Musik. Eine wissenschaftli-
che Begründung und die Probleme der Pädagogik], Kyïv 1990, 183 S. 
• Ponjattja "intonazijnoï ideï" v sviti sozial'no-kul'turolohinoho pidchodu 
(na materiali muzynoho žyttja Franciï 2 polovyny 19 stolittja) [Der 
Begriff der "Intonationsidee" in der Welt der sozial-kulturellen 
Betrachtung (nach Material des Musiklebens Frankreichs in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts)], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo 
[Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 22, Kyïv 1987, S. 23-30. 
• Pro estetyne vyznaennja muzynoï formy [Über die ästhetische Defi-
nition der Musikform], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische 
Musikwissenschaft], Bd. 13, Kyïv 1978, S. 54-70. 
 
Neonila Oeretovs' ka (Kandidat, Dozent, Charkiv) 
• Soderžanije i forma v muzyke [Inhalt und Form in der Musik], Kyïv 
1984, 152 S. 
 
Ihor Piaskovskyj (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Logika muzykal'nogo myšlenija [Die Logik des Musikdenkens], Kyïv 
1987, 182 S. 
• Kritika konstruktivizma v tvorestve buržuaznych kompozitorov-neo-
formalistov 20 veka [Die Kritik des Konstruktivismus im Schaffen der 
bourgeoisen Komponisten-Neoformalisten des 20. Jahrhunderts], in: 
Kritika modernistskich tendenzij v zapadnom muzykal'nom iskusstve 20 
veka [Die Kritik der modernistischen Tendenzen in der Musikkunst im 
Westen des 20. Jahrhunderts], Kyïv 1984, S. 29-55. 
• Muzykal'noje iskusstvo i ideologieskaja bor'ba na sovremennom etape 
[Die Musik und ideologische Kampf in der zeitgenössischen Etappe], in: 
Aktual'nyje problemy sovjetskoj muzykal'noj kul'tury [Die aktuellen 
Probleme der sowjetischen Musikkultur], Kyïv 1987, S. 30-40. 
• Pop-muzyka v svete ideologieskoj bor'by [Die Popmusik im Licht des 
ideologischen Kampfes], in: Problemy muzykal'noj kul'tury [Die 
Probleme der Musikkultur], Kyïv 1987, S. 141-151. 
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• Problemni metody navannja v kursi polifoniï (na prykladi doslidžennja 
virohidnistno-statystynoï modeli expozyzij fuh DTK J. S. Bacha) [Die 
methodische Probleme des Lehrens der Polyphonie (am Beispiel von 
Forschung der statistischen Modellen der Expositionen der Fugen der 
Wohltemperiertes Klavier von J. S. Bach], in: Metodyka vykladannja 
muzyno-teoretynych i muzyno-istorynych predmetiv [Die Methodik 
des Lehrens der musiktheoretischen und musikgeschichtlichen 
Disziplinen], Kyïv 1983, S. 21-35. 
 
Olexandr Rovenko (Kandidat, Dozent, Odessa) 
• Stretna imitacija. Teoretyni, styljovi i metodyni osnovy [Imitation in 
Engführung. Theoretische, methodische und stilistische Grundlagen], 
Kyïv 1978, 87 S. 
• Teoretyni osnovy stretno-imitazijnoï polifoniï Bartoka [Theoretische 
Grundlagen der imitatorischen Polyphonie von B. Bartók], in: 
Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 16, 
Kyïv 1981, S. 107-128. 
 
Olexandr Sokol (Doktor, Professor, Odessa) 
• Muzykal'naja kul'tura kak predmet muzykovedenija [Die Musikkultur 
als Gegenstand der Musikwissenschaft], in: Odeskij muzykoved [Mu-
sikwissenschaftler von Odessa], Odessa 1993, S. 91-99. 
• Pro expresiju zvukointonazijnych obraziv u poetyzi Kobzarja Tarasa 
Ševenka [Über die Expresssion der klang-intonatorischen Gestalten in 
der Poetik von Kobzar von Taras Ševenko], in: Odeskij muzykoved 
[Odessischer Musikwissenschaftler], Odessa 1993, S. 29-35. 
• Teorija muzykal'noj artikuljaziï [Die Theorie der Musikartikulation], 
Odessa 1996, 206 S. 
 
Georgij Viranovs'kyj (Kandidat, Odessa) 
• Muzykalno-teoretieskij sistemy Drevnego Kitaja [Die musiktheore-
tischen Systeme im Alten China], in: Odess'kyj muzykoznavec' [Mu-
sikwissenschaftler von Odessa], Odessa 1993, S. 54-73. 
• Muzyno-teoretyni systemy (predmet i prynzyp pobudovy) [Die Mu-
siktheoretischen Systeme (Gegenstand und Bauprinzip)], Kyïv 1978, 87 
S. 
• O vozmožnostjach dal'nejšego razvitija teoriï ladovych funkzij [Über die 
Möglichkeiten der Weiterentwicklung der Theorie der Tonartfunk-
tionen], in: Problemy lada [Die Probleme der Tonart], Moskva 1972, S. 
77-98. 
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Historische Musikwissenschaft 
 
Maryna erkašyna-Hubarenko (Doktor, Professor, Direktor des 
Lehrstuhls für die Musikgeschichte der ausländischen Musik der Nationalen 
Musikakademie der Ukraine, Kyïv) 
 
• Istorieskaja opera epochi romantizma [Die historische Oper in der 
Epoche der Romantik], Kyïv 1986, 151 S. 
• Igrok S. Prokofjewa [Der Spieler von S. Prokofjew], in: Iz istoriï russkoj 
i sowjetskoj muzyki [Aus der Geschichte der russischen und 
sowjetischen Musik], Bd. 2, Moskva 1976, S. 274-310. 
• Zapadno-jevropejskaja opera meždu klassizismom i romantismom. Na 
podstupach k istorieskomu zanru [Die westeuropäische Oper zwischen 
Klassizismus und Romantik. Zum Vorfeld der historischen Gattung], in: 
Problemy muzykal'noj nauki [Probleme der Musikwissenschaft], Bd. 6, 
Moskva 1985, S. 204-244. 
• Opera XX stolittja [Die Oper des 20. Jahrhunderts], Kyïv 1981, 206 S. 
• Sovetskaja istoriko-revoluzionnaja opera - dviženije vo vremeni (po 
sledam diskusij 30-ch godov) [Die sowjetische historisch-revolutionäre 
Oper - die Bewegung in der Zeit (nach den Diskussionen der 30er 
Jahre)], in: Sowjetskij muzykal'nyj teatr. Problemy žanrov [Sowjetisches 
Musiktheater. Die Probleme der Genren], hrsg. von M. Tarakanov, Mos-
kva 1982, S. 64-96. 
 
Stefanija Pavlyšyn  (Doktor, Professor, L'viv) 
 
• Zarubježnaja muzyka XX veka. Puti razvitija. Tendenziï [Die 
ausländische Musik des 20. Jahrhunderts. Wege der Entwicklung. Ten-
denzen], Kyïv 1980, 212 S. 
• L'vivs'ki muzykanty. "Praz'ka skola" [Musiker von L'viv. "Prager 
Schule"], in: Sojuz ukraïns'kych profesijnych muzyk u Lvovi: Materialy 
i dokumenty [Verband der ukrainischen professionellen Musiker in 
L'viv: Materialien und Dokumente], L'viv 1993, S. 15-18. 
• Osnovnjyje tendenciï sovremennoj echoslowazkoj muzyki [Die 
Haupttendenzen der zeitgenössischen tschechoslowakischen Musik], in: 
Problemy muzykal'noj nauki [Die Probleme der Musikwissenschaft], 
Bd. 3, Moskva 1975, S. 198-257. 
• Progressivnyje tendenciï v tvoreskoj evoluziï kompozitorov stran 
sozialistieskogo sodružestva [Die fortschrittlichen Tendenzen in der 
schöpferischen Evolution der Komponisten der Länder der sozia-
listischen Gemeinschaft], Kyïv 1982, S. 34-36. 
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• Valentyn Silvestrov, Kyïv 1989, 87 S. 
 
Olena Zin'kevy (Doktor, Professor, Direktor des Lehrstuhls für die Mu-
sikgeschichte der GU-Ländern und der Musikkritik, Kyïv) 
 
• Publizistinost' kak faktor sozial'noj aktivnosti kritiki [Die Publizistik 
als ein Faktor der sozialen Aktivität der Kritik], in: Problemy mu-
zykal'noj nauki [Die Probleme der Musikwissenschaft], Bd. 2, Kyïv 
1989, S. 28-33. 
• Symfonija našych dniv [Zeitgenössische Symphonie], in: Nauka i 
kul'tura Ukraïny [Die Wissenschaft und die Kultur der Ukraine], Kyïv 
1982, S. 387-391. 
• Graždanstvjennost' avtorskoj poziciï v kontextje muzyki sovrjemjennosti 
(ukrainskaja simfonija 70-80 gg. [Die Bürgerlichkeit der Position des 
Autors im Kontext der Musik der Gegenwart], in: Problemy muzykal'noj 
nauki [Die Probleme der Musikwissenschaft], Sammelband 1, Kyïv 
1987, S. 91-102. 
• Dinamika obnovljenija. Ukraïnskaja simfonija na sovrjemennom etapje 
v svjete dialektiki tradicij i novatorstva (1970 - nacalo 80-ch gg.) [Die 
Dynamik der Erneuerung. Ukrainische Symphonie in der heutigen 
Etappe im Licht der Dialektik der Traditionen und Neuerung (von 1970 
bis Anfang der 80er Jahre)], Kyïv 1986, 183 S. 
• Znaenije genetiko-tipologieskogo aspekta v analize sovremennoj 
muzyki [Die Bedeutung des genetisch-typologischen Aspektes in der 
Analyse der zeitgenössischen Musik], in: Muzykal'noje proizvedenije: 
sušnost', aspekty analisa [Der Musikwerk: Wesen, Aspekte der Ana-
lyse], Kyïv 1988, S. 96-102. 
 
Tetjana Zolozova (Doktor, Kulturattaché der Ukrainischen Botschaft in 
Frankreich) 
 
• Instrumental'naja muzyka poslevojennoj Franciï (1945-1970) [Die 
Instrumentalmusik im Frankreich nach dem 2. Weltkrieg (1945-1970)], 
Kyïv 1989, 216 S. 
• Modal'naja variazionnost' [Modale Variabilität], in: Metodologija i 
metodika analiza muzykal'nych proizvedenij [Die Methodologie und 
Methodik der Analyse von Musikwerken], Kyïv 1984, S. 70-93. 
• Fazovyje struktury v pervoj simfoniï A. Žolive [Die Phasenstrukturen in 
der 1. Symphonie von A. Žolive], in: Problemy muzykal'noj nauki [Die 
Probleme der Musikwissenschaft], Sammelband 5, Moskva 1983, 
S. 138-153. 
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Musikukrainistik: 
Arbeiten der ukrainischen Musikwissenschaftler zu Fragen der 
Geschichte und Theorie der ukrainischen Musik und Folklore 
 
Lidija Archimovy (Kandidat, Kyïv) 
• Žanrovyje i dramaturgieskije osobennosti sovremennoj ukrainskoj 
opery [Gattungs- und dramaturgische Besonderheiten der zeitgenössi-
schen ukrainischen Oper], in: Muzykal'naja kul'tura Ukrainskoj SSR 
[Die Musikkultur der Ukrainischen Sowjetischen Sozialistischen Re-
publik], Moskva 1979, S. 86-126. 
• Hordijuk M. Mykola Lyssenko. Žyttja i tvorist' [Mykola Lyssenko. 
Leben und Schaffen], 3. Auflage, Kyïv 1982, 256 S.  
• Lyssenko i rosijs'ka muzyna kultura [Lyssenko und die russische Mu-
sikkultur], in: Rosijs'ko-ukraïns'ki mystez'ki zvjazky [Russisch-
ukrainische künstlerische Beziehungen], hrsg. von O. Kostjuk, Kyïv 
1955, S. 100-113. 
• Narodnyj teatr [Das Volkstheater], in: Istorija ukraïns'koï muzyky [Die 
Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 1, Kyïv 1989, S. 121-157. 
• Pozytyvnyj heroj v operi [Der positive Held in der Oper], in: Problemy 
ukraïns'koï radjans'koï muzyky [Die Probleme der ukrainischen 
sowjetischen Musik], Bd. 1, Kyïv 1968, S. 61-108. 
• Ukraïns'ka klasyna opera. Istorynyj narys [Klassische ukrainische 
Oper. Geschichtliche Studien], Redaktion von V. Dovženko, Kyïv 1957, 
311 S. 
• Šlachy rozvytku ukraïns'koï radjans'koï opery [Wege der Entwicklung 
der ukrainischen sowjetischen Oper], Kyïv 1970, 374 S. 
 
Marija Bilyns'ka (Kandidat, L'viv) 
• I. Vorobkevy. Narys pro žyttja i tvorist' [I. I. Vorobkevyc. Ein Stu-
dium über Leben und Schaffen], Kyïv 1958, 51 S. 
• Symfonina muzyka S. Ljudkevya [Die symphonische Musik von S. 
Ljudkevy], in: Tvorist' Ljudkevya [Das Schaffen von S. Ljudkevy], 
Sammelband, Kyïv 1979, S. 30-40. 
• Ševenko i muzyka [Ševenko und die Musik], Kyïv 1964, 129 S. 
 
Mykola Borovyk (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Poesija v muzyzi [Die Dichtung in der Musik], in: M. Ryl's'kyj i muzyka 
[M. Ryl's'kyj und die Musik], Kyïv, S. 131-233. 
• Kvartet imeni M. Lysenka [Das Streichquartett M. Lyssenkos], Kyïv 
1980, 96 S. 
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• Davn'orus'kyj zerkovnyj spiv [Altrus'sischer Kirchengesang], in: Istorija 
ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 1, 
Kyïv 1989, S. 148-171. 
• Stanovlennja bahatoholosnoho chorovoho spivu [Die Entstehung des 
mehrstimmigen Chorgesangs], ebd., S. 171-194. 
• Pro vplyvy narodnoï pisni na melodyku A. Vedelja [Über den Einfluß 
der Volkslieder auf die Melodik von Artem Vedel'], in: Ukraïns'ke mu-
zykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 6, Kyïv 1971, S. 
137-151. 
• Pro indyvidual'ni styli v ukraïns'kij radjans'kij symfoninij muzyci (L. 
Revuz'kyj, B. Ljatošyns'kyj, A. Štoharenko) [Über individuelle Stile in 
der ukrainischen sowjetischen symphonischen Musik (L. Revuz'kyj, B. 
Ljatošyns'kyj, A. Štoharenko)], in: Suasna ukraïns'ka muzyka [Zeit-
genössische ukrainische Musik], Kyïv 1965, S. 48-69. 
• Puti razvitija kamerno-instrumental'nogo ansamblja [Die Wege der 
Entwicklung des Kammerinstrumentalensembles], in: Muzykal'naja 
kul'tura USSR [Die Musikkultur der Ukrainischen Sowjetischen 
Sozialistischen Republik], Moskva 1979, S. 337-367. 
• Andrej Štogarenko. Žyzn i tvorestvo. erty stilja [Andrej Štogarenko. 
Leben und Schaffen. Stilmerkmale], Kyïv 1984, 176 S. 
• Chorovyj konzert i joho tvorci [Das Chorkonzert und seine Schöpfer], 
in: Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Mu-
sik], Bd. 1, Kyïv 1989, S. 194-217. 
 
Tamara Bulat (Doktor, Professor, Kyïv, jetzt Kanada) 
• Heroïko-partiotyna tema v tvorosti M. Lysenka [Das heroisch-patrio-
tische Thema im Schaffen von M. Lyssenko], Kyïv 1965, 150 S. 
• Z istoriï mižslovjans'kych muzyno-kul'turnych vzajemyn (M. Lyssenko 
v lystuvanni suasnykiv) [Aus der Geschichte der zwischenslawischen 
musik-kulturellen Beziehungen (M. Lyssenko im Briefwechsel der 
Zeitgenossen], in: Ukraïns'ka muzyna spadšyna [Ukrainisches Mu-
sikerbe], Bd. 1, Kyïv 1989, S. 98-117. 
• Mykola Lyssenko, Kyïv 1973, 108 S. 
• Pytannja muzyno-poetynoï jednosti v solospivach S. Ljudkevya [Die 
Frage der musik-poetischen Einheit in Solospiven von S. Ljudkevy], in: 
Tvorist' S. Ljudkevya [Das Schaffen von S. Ljudkevy], Kyïv 1979, 
S. 54-81. 
• Ukraïns'kyj romans [Ukrainische Romanzen], Kyïv 1979, 319 S. 
• Chorovi obrobky narodnych pisen' [Die Chorbearbeitungen der Volks-
lieder], in: Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen 
Musik], Bd. 2, Kyïv 1989, S. 77-99. 
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• Solospivy [Solospiven], in: Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte 
der ukrainischen Musik], Bd. 2, Kyïv 1989, S. 262-284. 
• Kamerno-vokal'na liryka [Kammervokallyrik], in: Istorija ukraïns'koï 
muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 1, Kyïv, S. 231-253. 
• Koncertna dijal'nist' [Die Konzertwirkung], in: Istorija ukraïns'koï muzyky 
[Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 2, Kyïv, S. 346-386. 
• Do pytannja zbahaennja tradyzij kamerno-vokal'noï tvorosti [Zur 
Frage der Erreichung des kammervokalen Schaffens], in: Muzyna 
krytyka i suasnist' [Musikalische Kritik und Gegenwart], Bd. 2, Kyïv, 
S. 30-57. 
 
Jurij Bulka (Kandidat, L'viv) 
• Vplyv radjans'koho mysteztva na rozvytok muzynoï kul'tury zachidno-
ukraïns'kych zemel' u 20-30 roky [Einfluß der sowjetischen Kunst auf 
die Entwicklung der Musikkultur der westukrainischen Länder während 
der 20er und 30er Jahre], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische 
Musikwissenschaft], Bd. 12, Kyïv 1977, S. 48-59. 
• Muzyna kultura Zachidnoï Ukraïny v period miž 1917 ta 1941 rokamy 
[Die Musikkultur der Westukraine zwischen 1917 und 1941], in: Istorija 
ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 4: 
1917-1941, Kyïv 1992, S. 545-582. 
• Nestor Nyžankivs'kyj. Žyttja i tvorist' [Nestor Nyžankivs'kyj. Leben 
und Schaffen], L'viv - New York, 1997, 55 S. 
• as znamennych zveršen [Die Zeit der ausgezeichneten Leistungen] in: 
Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 14, 
Kyïv 1979, S. 3-8. 
 
Olexandra Calaj-Jakymenko (Kandidat, L'viv) 
• Kyïvs'ka notazija jak reljatyvna systema (za rukopysamy 16-18 stolit') 
[Kyïver Notation als relatives System (nach Handschriften vom 16. bis 
zum 18. Jahrhundert)], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische 
Musikwissenschaft], Bd. 9, Kyïv 1974, S. 197-224. 
• Muzykoznavstvo i pedahohika [Musikwissenschaft und Pädagogik], in: 
Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], 
Bd. 1, Kyïv 1989, S. 403-433. 
 
Valerian Dovženko (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Narysy z istoriï ukraïns'koï radjans'koï muzyky [Studien zur Geschichte 
der ukrainischen sowjetischen Musik], Teil 1, Kyïv 1957, 236 S., Teil 2, 
Kyïv 1967, 319 S. 
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Bohdana Filz (Kandidat, Kyïv) 
• Harmonija solospivu [Die Harmonie des Solospivs], Kyïv 1979, 191 S. 
• Hromadjans'ka liryka v solospivi [Bürgerliche Lyrik in Solospiven], in: 
Problemy ukraïns'koï radjans'koï muzyky. Statti 2 [Die Probleme der 
ukrainischen sowjetischen Musik. Artikel 2], Kyïv 1969, S. 113-167. 
• Žanr obrobky narodnoï pisni u tvorosti Vasylja Barvins'koho [Die 
Gattung der Bearbeitung des Volksliedes im Schaffen von Vasyl' 
Barvins'kyj], in: Vasyl' Barvins'kyj i suasna muzyna kultura: Statti i 
materialy [Vasyl' Barvins'kyj und die zeitgenössische Musikkultur: Ar-
tikel und Materialien], Ternopil 1998, S. 36-40. 
• Kyïvs'kyj muzynyj zech [Musikerverband zu Kyïv], in: Kyïv muzynyj 
[Musikalisches Kyïv], Kyïv 1982, S. 9-16. 
• Muzykants'ki zechy [Die Musikerverbände], in: Istorija ukraïns'koï 
muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 1, Kyïv 1989, S. 
318-329. 
• Muzyna kul'tura schidnych slovjan [Die Musikkultur der Ostslawen], 
in: Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Mu-
sik], Bd. 1, Kyïv 1989, S. 138-148. 
• Obrazno-tematieskije struktury v kamerno-vokal'nych žanrach 
[Gestaltlich-thematische Strukturen in den vokalen Kammermusikgat-
tungen], in: Muzykal'naja kul'tura USSR [Die Musikkultur der 
Ukrainischen Sowjetischen Sozialistischen Republik], Moskva 1979, S. 
242-266. 
• Obrobky narodnych pisen' dla sol'noho spivu [Die Bearbeitungen der 
Volkslieder für Sologesang], in: Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Ge-
schichte der ukrainischen Musik], Bd. 4: 1917-1941, Kyïv 1992, S. 124-
141. 
• Obrobky narodnych pisen' dla choru [Die Bearbeitungen von Volks-
liedern für Chöre], tam samo/ebenda, S. 78-104. 
• Pisni ta chory dla ditej [Lieder und Chorwerke für Kinder], tam 
samo/ebenda, S. 141-155. 
• Polifonija v chorovych obrobkach narodnych pisen' ukraïns'kych 
radjans'kych kompozytoriv [Die Polyphonie in den Chorbearbeitungen 
der Volkslieder durch ukrainische sowjetische Komponisten], in: Su-
asna ukraïns'ka muzyka [Zeitgenössische ukrainische Musik], Kyïv 
1965, S. 172-191. 
• Ukraïns'kyj radjans'kyj romans [Ukrainische sowjetische Romanzen], 
Kyïv 1970, 123 S. 
• Fortepianna tvorist' V. Kosenka [Das Klavierschaffen von V. 
Kosenko], Kyïv 1965, 71 S. 
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• Chorovi obrobky ukraïns'kych narodnych pisen'. Tvori prynzypy 
oprazjuvannja pisen' radjans'kymy kompozytoramy [Die Chorbearbei-
tungen der ukrainischen Volkslieder. Die Schaffensprinzipien der 
Bearbeitung der Lieder durch sowjetische Komponisten], Kyïv 1965, 
135 S. 
 
Mykola Hordijuk (Doktor, Kyïv) 
• Ukraïns'ka radjans'ka symfonina muzyka [Ukrainische sowjetische 
symphonische Musik], Kyïv 1969, 426 S. 
• Bandura diaspory [Bandura der Diaspora], in: Pid sribnyj dzvin bandury 
[Unter den Silberklängen der Bandura], Bd. 1, Kyïv 1993, S. 6-9. 
• M. O. Hrincenko. Vybrane [Ausgewählte Schriften], uporjadkuvannja i 
redakcija Hordijuka M. [Herausgegeben und verfaßt von Hordijuk 
M.], Kyïv 1959, S. 3-11. 
• Dejaki aspekty dal'soho rozvytku muzynoï kultury URSR [Einige 
Aspekte der weiteren Entwicklung der Musikkultur der Ukrainischen 
Sowjetischen Sozialistischen Republik], in: Chudožnja i tradyzijno-po-
butova kul'tura narodu [Künstlerische und alltägliche Kultur des 
Volkes], Kyïv 1983, S. 60-77.  
• Epocha pošukiv i velykych zveršen' [Die Epoche des Suchens und der 
großen Erfolge], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musik-
wissenschaft], Bd. 18, Kyïv 1983, S. 3-8. 
• Zarodžennja ukraïns'koï symfoninoï muzyky [Das Entstehen der 
ukrainischen symphonischen Musik], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo 
[Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 6, Kyïv 1971, S. 111-125. 
• Idejnoje jedinstvo i vzaimoobogašenije sozialistieskich muzykal'nych 
kul'tur [Ideelle Einheit und Erreichung der sozialistischen Musikkul-
turen], in: Muzykal'noje iskusstvo sozialistieskogo obšestva [Die Mu-
sik der sozialistischen Gesellschaft], Kyïv 1982, S. 7-10. 
• Kolesnienko A., Klyn V. Instrumentalni konzerty [Instrumental-
konzerte], in: Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukraini-
schen Musik], Bd. 4 (1917-1941), Kyïv 1992, S. 286-307. 
• Krytyka i suasnist' [Kritik und Gegenwart], in: Muzyna krytyka i 
suasnist [Musikkritik und Gegenwart], Bd. 1, Kyïv 1978, S. 3-16. 
• Ljudkevy – muzykoznavec' [Ljudkevy als Musikwissenschaftler], in: 
Tvorist' Ljudkevya [Das Schaffen von Ljudkevy], Kyïv 1979, S. 145-
163. 
• Muzyka i as. Rozvidky i statti [Musik und Zeit. Forschungen und 
Beiträge], Kyïv 1984, 326 S. 
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• Muzyna kul'tura radjans'koho Kyjeva [Die Musikkultur des 
sowjetischen Kyïv], in: Kyïv muzynyj [Musikalisches Kyïv], Kyïv 
1982, S. 62-79. 
• Muzyna Leniniana [Musikalische Leniniana], in: Ukraïns'ke mu-
zykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 15, Kyïv 1980,  
S. 3-13. 
• Na muzynych dorohach. Statti i rezenziï [Auf den Wegen der Musik. 
Artikel und Rezensionen], Kyïv 1973, 304 S. 
• Symfonina muzyka [Symphonische Musik], in: Istorija ukraïns'koï 
muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 2, Kyïv 1989, 
S. 327-262. 
• Symfonina muzyka [Symphonische Musik], in: Istorija ukraïns'koï 
muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 4 (1917-1941), 
Kyïv 1992, S. 229-265. 
• Spivy ta muzyka. Navalnyj posibnyk dla pedahohinych uylyš [Sin-
gen und Musik. Lehrbuch für die pädagogischen Fachschulen], za 
redakcijeju M. Hordijuka [verfaßt von M. Hordijuk], Kyïv [o. J.] 
• Tematyzm 2 symfoniï P. ajkovs'koho [Die Thematik der 2. Symphonie 
von P. ajkovskyj], in: ajkovskyj i Ukraïna [P. ajkovskyj und die 
Ukraine], Kyïv 1990, S. 178-194. 
• Ukraïns'ka radjans'ka muzyka. Narys. [Ukrainische sowjetische Musik. 
Studien], Kyïv 1967, 43 S. 
• Ukraïns'ka radjans'ka pisnja [Ukrainische sowjetische Lieder], in: 
Ukraïns'ka radjans'ka pisnja. Antolohija [Ukrainisch sowjetische Lieder. 
Anthologie], Kyïv 1962, S. 5-11. 
• Lesja Dyko, Kyïv 1978, 77 S. 
• Archimovy L. Mykola Vitalijovy Lyssenko. Žyttja i tvorist' [Mykola 
Vitalijovy Lyssenko. Leben und Schaffen], 2., korrigierte und ergänzte 
Auflage, Kyïv 1963, 354 S. 
• M. M. Kalaevs'kyj, Kyïv 1954, 48 S. 
• Pylyp Kozyz'kyj [1893-196], Kyïv 1985, 64 S. 
• Mykola Leontovy, Kyïv 21974, 62 S. 
• Heorhij Ilarionovy Majboroda, Kyïv 1963, 106 S. 
• Platon Ilarionovy Majboroda, Kyïv 1964, 64 S.  
 
Volodymyr Hošovs'kyj (Kandidat, L'viv, später - Jerevan, Armenien) 
• Do pytannja pro muzyni dialekty Zakarpattja [Zur Frage der Musik-
dialekte der Transkarpaten], Dopovidi i povidomlennja [Berichte und 
Vorträge], Bd. 3, in: Materialy 1 užhorods'koï mižvuzivs'koï konferen-
ziï, prysvjaenoï vyvennju karpats'kych hovoriv [Die Materialien der 1. 
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Uzhorod Konferenz der Universitäten, gewidmet dem Studium der 
Dialekte der Karpaten], Uzhorod 1958, S. 70-74. 
• Zametki o muzykalnoj žyzni Sovetskogo Zakarpatja [Die Bemerkungen 
über das Musikleben der Sowjetischen Trankarpaten], in: Ukraïnskaja 
sowjetskaja muzyka [Ukrainische sowjetische Musik], Kyïv 1960, S. 
164-172. 
• U istokov narodnoj muzyki slavjan [Die Ursprünge der slawischen 
Volksmusik], Moskva 1971, 304 S. 
• Ukraïnskije piesni Zakarpatja [Ukrainische Volkslieder der Transkar-
paten], Moskva 1968, 478 S.  
• Folklor i kibernetika [Folklore und Kybernetik], in: Sowjetskaja mu-
zyka [Sowjetische Musik], Nr. 11-12, 1964. - S. 74-83, S. 83-89. 
• Universl'nyj kompjuternyj kataloh narodnych pisen' jak osnova kiber-
netynoï etnomuzykolohiï [Der universale Computerkatalog von Volks-
liedern als Grundlage der kybernetischen Ethnomusikologie], in: 
Zapysky NTŠ [Schriften der Taras Ševenko Wissenschaftlichen Ge-
sellschaft], L'viv 1993, S. 182-196. 
 
Mykola Hrinenko (Kyïv)  
• Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], 
Kyïv 1922, 278 S. 
• Vybrane [Ausgewählte Schriften], Kyïv 1959, 531 S. 
 
Sofija Hryza (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Melos ukraïns'koï narodnoï epiky [Melos der ukrainischen Volksepik], 
Kyïv 1979, 233 S. 
• Dumy - vydajušejesja dostojanije ukraïnskoj kul'tury [Dumy - die 
Meilensteine der ukrainischen Kultur], in: Musica antiqua acta scien-
tifica, Bydgoszcz 1969. 
• Filaret Kolessa, Kyïv 1962, 111 S. 
• Ukraïns'ka pisenna epika [Ukrainische Volksliederepik], Moskva 1990, 
261 S. 
 
Anatolij Ivanyc'kyj (Kandidat, Kyïv) 
• Žanrovi osoblyvosti obrjadovych pisen' v obrobzi M. Leontovya [Die 
Gattungsbesonderheiten der Volkslieder in Bearbeitungen von M. Le-
ontovy], in: Tvorist' M. Leontovya [Das Schaffen von M. Leon-
tovy], Sammelband, hrsg. von V. Zoloevs'kyj, Kyïv 1977, S. 152-176. 
• Klyment Vasyljovy Kvitka, in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukraini-
sche Musikwissenschaft], Bd. 15, Kyïv 1980, S. 22-41. 
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• Ukraïns'ka narodna muzyna tvorist': posibnyk dla vyšych i serednich 
ubovych zakladiv [Das ukrainische Volksmusikschaffen: Ein Lehrbuch 
für Fach- und Hochschulen], Kyïv 1990, 336 S.  
 
Volodymyr Fedorovy Ivanov (Doktor, Kyïv) 
• Dmytro Bortnjans'kyj, Kyïv 1980, 144 S. 
• Rodovid D. S. Bortnjans'koho [Die Herkunft und die Vorfahren von D. 
S. Bortnjans'kyj], in: Ukraïns'kyj muzynyj archiv [Ukrainisches Musik-
archiv], Bd. 1, Kyïv 1995, S. 29-33. 
• Malovidomi storinky chorovoï tvorosti M. Leontovya [Wenig 
bekannte Seiten des Chorschaffens von M. Leontovy], in: Leontovy 
M. duchovni chorovi tvory [M. Leontovys Geistliche Chorwerke], 
Kyïv 1993, S. 3-9. 
• Stychyry v notolinejnych irmologionach 17-18 vekov [Stichomythie in 
den Hirmologionen mit liniierten Noten des 17. – 18. Jahrhunderts], in: 
Odesskij muzykoved [Musikwissenschaftler von Odessa], Odessa 1993, 
S. 138-148. 
• Narodnopisenni intonaziï v chorovij tvorosti D. S. Bortnjans'koho [Die 
Intonationen der Volkslieder im Chorschaffen von D. S. Bortnjans'kyj], 
in: Narodna tvorist i etnohrafija [Die Folklore und Ethnographie], Nr. 
1, 1973, S. 58-64. 
• Starovynni rozspivky v aranžyrovzi D. Bortnjans'koho. Z istoriï mu-
zynoï kul'tury [Alte Gesänge im Arrangement von D. Bortnjans'kyj. 
Aus der Geschichte der Musikkultur], Muzyka, Nr. 6, 1971, S. 13-14. 
 
Jurij Jasinovs'kyj (Doktor, Dozent, L'viv) 
• Notolinijni rukopysy 16-18 stolittja: Kataloh [Handschriften mit 
liniierten Noten vom 16. bis zum 18. Jahrhundert], L'viv 1979, 99 S. 
• Ukraïns'ki na bilorus'ki notolinijni irmoloï 16-18 stolittja: kataloh i 
kodykolohino-paleohrafine doslidžennja [Ukrainische und weiß-
russlandische Hirmologionen mit liniierten Noten vom 16. bis zum 18. 
Jahrhundert: Katalog und paläographische Forschungen], L'viv 1996, 
623 S. 
 
Ihor Judkin-Ripun (Doktor, Kyïv) 
• Vosprijatije muzyki v urbanizirovannoj srede [Die Wahrnehmung der 
Musik in der urbanisierten Umgebung], in: Problemy muzykal'noj 
kul'tury [Probleme der Musikkultur] Bd. 1, Kyïv 1987, S. 80-92. 
• Narysy nimez'koï muzynoï kul'tury druhoï polovyny 20 stolittja 
[Studien zur deutschen Musikkultur der 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts], 
Kyïv 1994, 183 S. 
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• Pro metodolohini pytannja muzykoznavstva [Über methodologische 
Fragen der Musikwissenschaft], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo 
[Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 19, Kyïv 1984, S. 3-8. 
• Problema vzajemodiï muzynych kul'tur v suasnomu zachidnomu 
muzykoznavstvi [Das Problem der Beziehungen der Musikkulturen in 
der zeitgenössischen Musikwissenschaft im Westen], in: Ukraïns'ke 
muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 23, Kyïv, S. 16-
20. 
 
Viktor Klyn (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Muzyne žyttja Kyjeva kinzja 19-poatku 20 stolittja [Das Musikleben 
von Kyïv am Ende des 19. bis zum Anfang des 20. Jahrhunderts], in: 
Kyïv muzynyj [Musikalisches Kyïv], Kyïv 1982, S. 49-53. 
• L. Revuc'kyj - kompozytor - pianist [L. Revuz'kyj - Komponist - 
Pianist], hrsg. von M. Hordijuk, Kyïv 1972, 237 S. 
• Ukraïns'ka radjans'ka fortepianna muzyka (1917-1977) [Ukrainische 
sowjetische Klaviermusik (1917-1977)], Kyïv 1980, 313 S. 
• Fortepianna tvorist' [Das Klavierschaffen], in: Istorija ukraïns'koï 
muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 4: 1917-1941, 
Kyïv 1992, S. 307-346. 
 
Filaret Kolessa (Doktor, Professor, Mitglied der Akademie der Wissen-
schaften der Ukraine, L'viv) 
• Muzykoznavci prazi [Musikwissenschaftliche Arbeiten], Kyïv 1970, 
570 S. 
• Folklorystycni prazi [Folkloristische Arbeiten], Kyïv 1970, 390 S. 
• Ukraïns'ki narodni dumy [Ukrainische volkstümliche Dumen], 1. voll-
ständige Edition, L'viv 1920, 158 S. 
 
Lidija Kornij (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], 
astyna 1 [Teil 1], (vid najdavnišych asiv do seredyny 18 stolittja) 
[Von den ältesten Zeiten bis zur Mitte des 18. Jahrhunderts], Ubovyj 
posibnyk [Lernhilfsmittel], Kyïv – Charkiv – New York 1996, 314 S. 
• Ukraïns'ka škil'na drama i duchovna muzyka 17 – peršoï polovyny 18 
stolittja [Ukrainisches Schuldrama und geistliche Musik vom 17. Jahr-
hundert bis zur ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts], Kyïv 1993, 184 S. 
 
Klyment Kvitka (Kyïv) 
• Vybrani statti [Ausgewählte Schriften], Teil 1, Kyïv 1985, 138 S., 
Teil 2, Kyïv 1986, 152 S. 
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• Z zapysok do rytmiky ukraïns'kych narodnych pisen' [Bemerkungen zur 
Rhythmik der ukrainischen Volkslieder], in: Pervisne hromadjanstvo 
[Ursprüngliche Bevölkerung], Bd. 4, Kyïv 1929, S. 34-60. 
• Izbrannyje trudy v 2-ch tomach. [Ausgewählte Schriften in 2 Bänden], 
Sost. i komment. V. Gošovskogo [verfaßt und kommentiert von V. 
Hošovs'kyj], obš. redakzija P. Bogatyrjova [Allgemeine Redaktion von 
P. Bogatyriov], Band 1, Moskva 1971, 383 S., Bd. 2, Moskva 1973, 
422 S. 
• M. Lyssenko jak zbyra narodnych pisen' [M. Lyssenko als Sammler 
von Volksliedern], Kyïv 1923, 18 S. 
• Muzyno-volklorystyna spadšyna Lesi Ukraïnky [Das musik-
folkloristische Erbe von Lesia Ukraïnka], in: Spohady pro Lesiu 
Ukraïnku [Erinnerungen an Lesia Ukraïnka], Kyïv 1963, S. 254-264. 
• Narodni melodiï z holosu Lesi Ukraïnky [Die Volkslieder in der Inter-
pretation von Lesia Ukraïnka], 1. und 2. Buch, Kyïv 1917-1918, 230 S. 
• Ob istorieskom znaeniï flejty Pana [Über die geschichtliche Bedeu-
tung der Panflöte], in: Muzykal'naja volkloristika [Die Musik-
folkloristik], Bd. 3, Moskva 1986, S. 244-257. 
• Profesional'ni narodni spivzi i muzykanty na Ukraïni. Prohrama dla 
doslidu ïch dijal'nosti ta pobutu [Professionelle Volksänger und Musiker 
in der Ukraine. Die Programme zur Erforschung ihrer Wirkung im All-
tag], Kyïv 1924, 114 S. 
• Ukraïns'ki narodni melodiï [Ukrainische Volksweisen], Kyïv 1922, 
232 S. 
 
Ivan Fedorovy Ljašenko (Doktor, Professor, Direktor des Lehrstuhls für 
ukrainische Musik und Folklore der Petro Cajkovsky Nationalen Musik-
akademie der Ukraine, Direktor des Zentrums der Musikukrainistik, 
Mitglied der Akademie der Wissenschaften der Ukraine) 
• Internazionalizazija muzykal'nych kul'tur narodov SSSR (estetiko-
soziologieskij aspekt) [Die Internationalisierung der Musikkulturen der 
Völker der Sowjetunion], in: Mežnazional'nyje svjazi v sovetskoj mu-
zykal'noj kul'ture [Die internationale Beziehungen in der sowjetischen 
Musikkultur], Leningrad 1987, S. 5-35. 
• Internazionalism sovjetskoj muzykal'noj kul'tury: tradiziï i sovremen-
nost' [Der Internationalismus der sowjetischen Musikkultur: Traditionen 
und Gegenwart], Kyïv 1966, 144 S. 
• Kompozytor i suasnist [Komponist und Gegenwart], in: Ukraïns'ke 
muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 16, Kyïv 1981, 
S. 3-16. 
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• Muzyka v žytti ljudyny [Die Musik im Leben des Menschen], Kyïv 
1963, 208 S. 
• Nazional'ne ta internazional'ne v muzyzi [Das Nationale und das Inter-
nationale in der Musik], Kyïv 1991, 269 S. 
• Na puti obnovlenija estetieskich kriterijev i ocenki [Auf dem Weg der 
Erneuerung der ästhethischen Kriterien und deren Bewertung], in: 
Problemy muzykal'noj kul'tury [Probleme der Musikkultur], Bd. 2, Kyïv 
1983, S. 21-27. 
• Nazional'ni tradyziï v muzyci jak istorycnyj prozes [Nationale Tradi-
tionen in der Musik als ein geschichtlicher Prozeß], Kyïv 1973, 326 S. 
• Osnovnyje faktory i tendenziï razvitija ukraïnskoj muzyki 
(dorevoluzionnyj period) [Die Grundfaktoren und Grundtendenzen der 
Entwicklung der ukrainischen Musik (Die Periode vor der Oktober-
revolution)], in: Muzykal'naja kul'tura Ukraïnskoj SSR [Die Musikkultur 
der Ukrainischen SSR], Moskva 1979, S. 5-49. 
• Pro internazional'ni zvjazky ukraïns'koï radjans'koï muzyky [Über die 
internationalen Beziehungen der ukrainischen sowjetischen Musik], in: 
Suasna ukraïns'ka muzyka [Zeitgenössische ukrainische Musik], Kyïv 
1965, S. 5-27. 
• Proty falsyfikaciï istoriï muzyky (v knyzi V. Rudnyz'koho "Ukraïns'ka 
muzyka", München 1963) [Gegen die Falsifikation der Musikgeschichte 
(im Buch von V. Rudnyz'kyj "Ukrainische Musik", München 1963)], in: 
Muzyka, Nr. 6, 1971, S. 4-5. 
• Teoretyni problemy chudoznjoho rozvytku mas: estetynyj i sozio-
lohinyj aspekt [Theoretische Probleme der künstlerischen Entwicklung 
der Massen: ästhetische und soziologische Aspekte], in: Chudožnja i 
tradyzijno-pobutova kul'tura narodu [Künstlerische und traditionell-ge-
bräuliche Kultur des Volkes], Kyïv 1983, S. 8-27. 
 
Stanislav Ljudkevy (Doktor, Professor, Held der sozialistischen Arbeit, 
Taras Ševenko Preisträger, Komponist, Musikwissenschaftler, Folklorist, 
Musikkritiker, Kulturschaffender, L'viv) 
• Doslidžennja, statti, rezenziï [Forschungen, Artikel, Rezensionen], 
uporjadnyk Z. Štunder [Hrsg. von Z. Štunder], Kyïv 1973, 519 S. 
• Harmonina mova M. Leontovya [Die harmonische Sprache von M. 
Leontovy], in: Pytannja istoriï i teoriï ukraïns'koï muzyky [Fragen der 
Theorie und Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 1, L'viv 1957, 
S. 16-28 // L'vivs'ka deržavna konservatorija im. M. Lysenka [Mykola 
Lyssenko Staatliches Konservatorium L'viv]; Naukovi zapysky [Wis-
senschaftliche Schriften] 
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• Doslidžennja i statti [Forschungen und Artikel], pid redakcijeju M. Hor-
dijuka [Redigiert von M. Hordijuk], Kyïv 1978, 213 S. 
 
Inhalt: 
1. Dvi problemy rozvytku zvukozobražalnosti [Zwei Probleme der 
Entwicklung der Tonmalerei], S. 19-106. 
2. Pro osnovu i znacennja spivnosti v poesiï Tarasa Ševenka [Über 
Grundlagen und Bedeutung der Gesanglichkeit in der Dichtung von 
Taras Ševenko], S. 107-126 
3. Pro kompozyciï do poezij T. Ševenka [Kompositionen zu Dichtun-
gen von T. Ševenko], S. 127-131 
4. Vokal'na muzyka na texty poezij Kobzarja [Die Vokalmusik auf die 
Poesie von Kobzar], S. 132-143 
5. Zilotonova systema i sproby vykorystannja ïï dla novoï muzynoï 
vyraznosti [Das Ganztonsystem und der Versuch seiner Verwendung 
für einen neuen Musikausdruck], S. 144-158 
6. Forma solospivu u Lysenka (sproba analizu) [Musikform in Solo-
spiven von M. Lyssenko (Versuch einer Analyse)], S. 159-170 
7. Muzyna mova u oryhinal'nych chorovych tvorach i operi Na 
rusalcyn Velykden' [Musiksprache in Originalchorwerken und die 
Oper Rusalkas Ostern von M. Leontovy], S. 171 
8. M. Lyssenko v mojemu žytti [M. Lyssenko in meinem Leben], 
S. 187 
9. Trio a-Moll von P. ajkovskyj, S. 190 
10. Poesiï Markijana Šaškevya v muzyzi [Poesien von Markijan 
Šaškevy in der Musik], S. 195 
11. Ivan Franko i muzyka [Ivan Franko und die Musik], S. 198 
 
• Materialy dla nauky solfedžio i chorovoho spivu [Materialien für das 
Studium von Solfeggio und Chorgesang], 1. Tempova rytmika, dia-
tonika, dur i moll [Tempo-Rhythmus, Diatonik, Dur und Moll], L'viv-
Krakiv 1942, 63 S. 
• Ohljad našoï muzynoï publizystyky v Halyyni [Ein Übersicht unserer 
Musikpublizistik in Galizien], Bojan: misjanyk dla orhanizaciï 
ukraïns'kych choriv [Bojan: eine Monatschrift für die Organisation der 
ukrainischen Chöre], L'viv März 1937, Teil 1, S. 60-62; žurnal 
"Ukraïns'ka muzyka" [Zeitschrift "Ukrainische Musik"], März 1937. 
• Spivy ta melodijni osnovy j prykmety poesiï Tarasa Ševenka [Gesang 
und melodische Grundlagen und Merkmale der Dichtungen von Taras 
Ševenko], in: Zapysky NTŠ [Schriften des Taras Ševenko Wissen-
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schaftlichen Verbandes], Band CCXXYI: Arbeiten der musikwissen-
schaftlichen Kommission, L'viv 1993, S. 102-109. 
• Zahalni osnovy muzyky (teorija muzyky) [Die allgemeinen Grundlagen 
der Musik (Musiktheorie)], Kolomyja 1921, 136 S. // Zahal'na kny-
hozbirnja, astyna 9 [Allgemeine Büchersammlung, Teil 9]. 
• Olexandr Myšuha jak artyst i vytel' spivu [Olexandr Myšuha als Künst-
ler und Lehrer des Gesangs], in: Olexandr Myšuha. Spohady. Materialy. 
Lysty [Olexandr Myšuha. Erinnerungen. Materialien. Briefe], Kyïv 
1971, S. 84-101. 
• Halyžko-rus'ki narodni melodiï, na fonohrafi zibrani Josypom 
Rozdol's'kym [Galizisch-rus'sische Volksweisen, mit dem Phonograph 
gesammelt durch Josyp Rozdol's'kyj], spysav i zredahuvav S. Ljudkevy 
[dechiffriert und verfaßt von S. Ljudkevy], Teil 2, L'viv 1906, 382 S. 
 
Bohdan Lukanjuk (Kandidat, Professor, L'viv) 
• Aktyvne folklorne seredovyše jak faktor kompozytors'koho stylju (na 
prykladi tvorosti M. Leontovya) [Das aktive Folkloreniveau als ein 
Faktor des Stils des Komponisten (am Beispiel des Schaffens von M. 
Leontovy)], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwis-
senschaft], Bd. 22, Kyïv 1987, S. 38-48. 
• K teoriï pesennogo tipa [Zur Theorie des Liedtyps], in: Narodnaja 
pesnja. Problemy izuenija [Das Volkslied. Probleme der Forschung], 
Sammelband, Leningrad 1983, S. 124-137. 
• O kodirovaniï ritmieskich form [Über die Kodierung rhythmischer 
Formen], in: Metody izucenija volklora [Methoden der Erforschung der 
Folklore], Sammelband, Leningrad 1983, S. 104-107. 
• Narodnopoetyni proobrazy u tvorosti M. Leontovya [Volkspoetische 
Prototypen im Schaffen von M. Leontovy], in: Tvorist' M. Leontovya 
[Das Schaffen von M. Leontovy], uporjadkuvav V. Zoloevskyj [Hrsg. 
von V. Zoloevskyj], Kyïv 1977, S. 177-199. 
• Pro budovu narodopisennych tem M. Leontovya [Über den Bau der 
volksweiseähnlichen Themen von M. Leontovy], in: Ukraïns'ka mu-
zyka. Tradyciï ta suasnist' [Ukrainische Musik. Tradition und Gegen-
wart], Sammelband, L'viv 1993, S. 94-117. 
• Pro tvoryj metod M. Leontovya [Über die Schaffensmethode von M. 
Leontovy], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissen-
schaft], Bd. 24, Kyïv 1989, S. 36-46. 
• Typovi formy muzyno-etnohrafinoï dokumentaciï [Typische Formen 
der musik-ethnographischen Dokumentation], L'viv 1984, 24 S. 
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Anton Mucha (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Eneïda M. Lysenka - etapnyj tvir v istoriï ukraïns'koï opery [Eneïda von 
M. Lyssenko - das Etappenwerk in der Geschichte der ukrainischen 
Oper], in: Kyïv muzynyj [Musikalisches Kyïv], Kyïv 1982, S. 54-61. 
• Muzykoznavstvo [Die Musikwissenschaft], in: Istorija ukraïns'koï mu-
zyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 4: 1917-1941, Kyïv 
1992, S. 519-544. 
• Muzynyj avanhardysm: antymystez'ka sprjamovanist' i buržuazna ten-
denzijnist [Der Musikavantgardismus: antikünstlerische Richtung und 
bourgeoise Tendenzen], in: Radjans'ka Konstytuzija i chudožnja kul'tura 
[Die sowjetische Verfassung und die Kunstkultur], Kyïv 1985, S. 274-
280. 
• O sozial'noj prirode i napravlennosti muzykal'nogo tvoreskogo poiska 
(naal'nyj analiz ponjatija tvoreskoj organizaziï) [Über die soziale 
Natur und die Richtung des musik-schöpferischen Suchens (Analyse des 
Begriffes der schöpferischen Organisation)], in: Muzykal'noje iskusstvo 
i formirovanije novogo eloveka [Die Musikkunst und die Formierung 
des neuen Menschen], Kyïv 1982, S. 133-146. 
• Prynzyp prohramnosti v muzyci [Über den Programmprinzip in der 
Musik], Kyïv 1966, 175 S. 
• Prozess kompozitorskogo tvorestva (problemy i puti issledovanija) 
[Der Prozeß des Schaffens des Komponisten (Probleme und Wege der 
Forschung)], Kyïv 1979, 271 S. 
 
Olena Murzina (Kandidat, Professor, Kyïv) 
• Pro prynzypy melodynoï deklamaziï [Über die Prinzipien der 
melodischen Deklamation], Kyïv 1972, 65 S. 
• Ševenkivs'ki cykly Klebanova i Šamo [Die Zyklen von Klebanov und 
Samo auf Texte von T. Ševenko], in: Ukraïnskoje muzykovedenije 
[Ukrainische Musikwissenschaft], Kyïv 1966, S. 70-79. 
• Sozial'no-psycholohini aspekty doslidžennja folkloru [Sozial-psy-
chologische Aspekte der Folkloreforschung], in: Pytannja metodolohiï 
radjans'koho teoretynoho muzykoznavstva [Die Fragen der Methodo-
logie der sowjetischen theoretischen Musikwissenschaft], Kyïv 1982, S. 
54-70. 
• Movna intonacija v rannich ukraïns'kych operach [Die Sprachintonation 
in frühen ukrainischen Opern], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo 
[Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 5, Kyïv 1969, S. 184-211. 
• Naprjamky vidboru i transformazija folklornoho materialu v obrobkach 
narodnych pisen' S. Ljudkevya [Die Richtungen der Auswahl und die 
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Transformation des folkloristischen Materials in Bearbeitungen der 
Volkslieder von S. Ljudkevy], in: Tvorist' S. Ljudkevya [Das Schaf-
fen von S. Ljudkevy], Kyïv 1979, S. 117-144. 
• Ob issledovanii dinamiki folklornoj tradiziii v sovremennoj narodno-
pesennoj kul'ture [Über die Forschung der Dynamik zur Folkloretradi-
tion in zeitgenössischer Folklore], in: Muzykal'noje iskusstvo 
sozialisticeskogo obscestva [Die Musik der sozialistischen Gesellschaft], 
Kyïv 1982, S. 79-81. 
• Kompozicionnaja struktura pesennoj strofy v praktike folklornogo ispo-
nitel'stva [Die Kompositionsstruktur der Liedstrophe in der Folkloreauf-
führungspraxis], in: Muzykal'noje proizvedenije: sušnost', aspekty 
analiza [Der Musikwerk: Wesen, Aspekte der Analyse], Kyïv 1988, S. 
34-43. 
 
Lju Parchomenko [Doktor, Kyïv] 
• Do istoriï choru Kyïvs'koho universytetu [Zur Geschichte des Chores 
der Universität Kyïv], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Mu-
sikwissenschaft], Bd. 19, Kyïv 1984, S. 51-64. 
• Žanr chorovoj pjesy v ukrainskoj muzyke [Die Gattung des Chorwerkes 
in der ukrainischen Musik], in: Muzykal'naja kul'tura USSR [Die Mu-
sikkultur der Ukrainischen Sowjetischen Sozialistischen Republik], 
Moskva 1979, S. 203-241. 
• Žanrovi riznovydy chorovych tvoriv (sproba systematyzaziï ta klasyfi-
kaziï) [Typen des Genres von Chorwerken (Versuch einer Systematik 
und Klassifikation)], in: Problemy ukraïns'koï radjans'koï muzyky. Statti 
[Probleme der ukrainischen sowjetischen Musik. Artikel], Kyïv 1969, S. 
50-112. 
• Kyrylo Hryhorovy Stecenko, Kyïv 1983, 231 S. 
 
Rimma Rosenberg (Kandidat, Odessa) 
• Do problemy opery maloï formy u radjans'kij muzyci [Zum Problem der 
Oper als kleine Form in der sowjetischen Musik], in: Ukraïns'ka muzyka 
[Die ukrainische Musik], Kyïv 1972, S. 60-65. 
 
Onysija Schreier-Tkaenko (Kandidat, Professor, Kyïv) 
• Z muzynoho litopysu Kyjeva [Aus der Musikchronik von Kyïv], in: 
Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 17, 
Kyïv 1982, S.14-19. 
• Istorieskije predposylki vozniknovenija i razvitija ukraïnskoj mu-
zykal'noj kultury [Historische Grundlagen der Entstehung und Entwick-
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lung der ukrainischen Musikkultur], in: Istorija ukraïnskoj muzyki [Die 
Geschichte der ukrainischen Musik], hrsg., verfaßt und redigiert von A. 
Schreier-Tkacenko, Moskva 1981, S. 5-9. 
• Rozvytok ukraïns'koï muzynoï kul'tury vid najdavnišych asiv do sere-
dyny 19 stolittja [Die Entwicklung der ukrainischen Musikkultur von 
den ältesten Zeiten bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts], in: Istorija 
ukraïns'koï muzyky, astyna 1 [Die Geschichte der ukrainischen Musik, 
Teil 1], Kyïv 1980, 197 S. 
• Istorija ukraïns'koï dožovtnevoï muzyky [Die Geschichte der ukraini-
schen Musik vor der Oktoberrevolution], Kyïv 1969, 495 S. 
• Razvitije ukraïnskoj muzyki v 16-17 vekach [Die Entwicklung der 
ukrainischen Musik im 16. und 17. Jahrhundert], in: Musica antiqua Eu-
ropae orientalis, Bydgoszcz 1966. 
• Hryhorij Skovoroda – der Musiker, Kyïv 1972, 94 S.  
 
Tamara Šeffer (Kandidat, Kyïv) 
• Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], 
Bd. 1, Kyïv 1989: 
1. Canti und Psalmen, S. 217-231 
2. Das Konzertleben, S. 352-364 
3. Die Musik im Alltag, S. 320-343 
4. Die Hofmusik. Die Militärorchester, S. 343-352 
• L. M. Revuz'kyj. Narys pro žyttja i tvorist' [L. M. Revuz'kyj. Eine 
Studie über Leben und Schaffen], Kyïv 1973, 43 S. 
• M. Ryl's'kyj i muzyka [M. Ryl's'kyj und die Musik], in: Borovyk M., 
Bulat T. Muzyni obrazy v poesiï [Die Musikgestalten in der Dichtung], 
Kyïv 1969, S. 15-78. 
 
Jurij Staniševs'kyj (Doktor, Kyïv). 
• Baletnyj teatr Radjans'koï Ukraïny, 1925-1985: šlachy i problemy roz-
vytku [Das Ballettheater der Sowjetischen Ukraine, 1925-1985: Wege 
und Probleme der Entwicklung], Kyïv 1986, 240 S. 
 
Mychajlo Stepanenko (Kandidat, Professor, Vorsitzender des Verbandes 
der Komponisten der Ukraine) 
• Klavir v istoriï muzynoï kul'tury Ukraïny 17-18 stolittja [Das Klavier in 
der Geschichte der Musikkultur der Ukraine im 17. und 18. Jahrhun-
dert], in: Ukraïns'ka muzyna spadšyna [Ukrainisches Musikerbe], Bd. 
1, Kyïv 1989, S. 17-46. 
• Olexandr Ivanovyc Lyzohub. Pjesy dla fortepiano [Lyzohub. Werke für 
Klavier], Kyïv 1993, S. 3. 
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• Sonata dla skrypky i cembalo Maxyma Berezovs'koho [Sonate für Vio-
line und Cembalo von Maxym Berezovs'kyj], in: Ukraïns'kyj muzynyj 
archiv. Dokumenty i materialy z istoriï ukraïns'koï muzynoï kul'tury 
[Ukrainisches Musikarchiv. Dokumente und Materialien aus der 
Geschichte der Ukrainischen Musikkultur], Bd. 1, Kyïv 1995, S. 6-8. 
• Ukraïns'ka muzyna spadšyna [Ukrainisches Klaviererbe], Peredmova, 
komentari, uporjadkuvannja Stepanenka M. [Vorwort, kommentiert und 
verfaßt von M. Stepanenko], Bd. 1, Kyïv. 
• Dmytro Bortnjans'kyj. Konzert dla embalo z orkestrom re mazor 
[Konzert für Cembalo und Orchester D-Dur von Dmytro Bortnjans'kyj], 
Peredmova, orkestrovka, redakcija, komentari M. Stepanenka [Vorwort, 
Orchestrierung, Redaktion, Kommentare von M. Stepanenko], Kyïv. 
• Lyzohub I. Sonata dla fortepiano i violoneli [Sonate für Klavier und 
Violoncello von Lyzohub I.], Peredmova i redakcija Stepanenka M. 
[Vorwort und Redaktion von M. Stepanenko], Kyïv. 
• Olexandr Lyzohub. Tvory dla fortepiano [Werke für Klavier], uporjad-
kuvannja, redakcija, vstupna stattja Stepanenka M. [Vorwort, verfaßt 
und redigiert von M. Stepanenko] 
• Apollon Husakovs'kyj. Tvory dla fortepiano [Werke für Klavier], 
Pisljamova, uporjadkuvannja, redakzija Stepanenka M. [Nachwort, ver-
faßt und redigiert von M. Stepanenko] 
• Isydor Vorobkevy. Fortepianni tvory [Klavierwerke], Peredmova, 
redakzija Stepanenka M. [Vorwort und Redaktion von M. Stepanenko], 
Kyïv. 
• Filz B. Ukraïns'ka instrumental'na muzyka 16-19 stolit' [Ukrainische 
Instrumentalmusik vom 16. bis zum 19. Jahrhundert], in: Istorija 
ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 1. 
• V. Pašenko, V. Zaremba. Tvory dla fortepiano [Werke für Klavier], 
Peredmova, redakzija Stepanenka M. [Vorwort, Redaktion von M. Ste-
panenko], Kyïv. 
• Kozinins'kyj, M. Zavads'kyj. Tvory dla fortepiano [Werke für Klavier], 
peredmova i redakzija Stepanenka M. [Vorwort und Redaktion von M. 
Stepanenko], Kyïv. 
• Hess de Calve und die ukrainische musikalische Kultur, in: Musik-
geschichte zwischen Ost- und Westeuropa. Symphonik-Musiksammlun-
gen. Tagungsbericht Chemnitz 1995 (= Deutsche Musik im Osten, Bd. 
10), hrsg. von Helmut Loos, Sankt Augustin 1997, S. 19-21. 
• Das Schaffen von Tymofij und Elyzaveta Bilohrads'kych, in: 
Materialien des Symposions "Ukrainisch-deutsche Musikbeziehungen in 
Vergangenheit und Gegenwart", Kyïv 1998, S.189-197. 
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Serhij Šyp (Odessa) 
• Detskoje muzykal'noje tvorestvo v dinamike stanovlenija linosti [Kin-
dermusikschaffen in der Dynamik der Entstehung der Persönlichkeit], 
in: Problemy muzykal'noj kultury [Probleme der Musikkultur], Bd. 1, 
Kyïv 1987, S. 100-160. 
• Do vyvennja symetriï jak katehoriï teoretynoho muzykoznavstva 
[Zum Studium der Symmetrie als eine Kategorie der theoretischen Mu-
sikwissenschaft], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musik-
wissenschaft], Bd. 13, Kyïv 1978, S. 71-83. 
• Elektronna muzyka: problemy i perspektyvy [Elektronische Musik: 
Probleme und Perspektiven], in: Muzyna krytyka i suasnist' [Mu-
sikkritik und Gegenwart], Bd. 2, Kyïv, S. 141-158. 
• K voprosu o principach simmetrii v nuzykal'noj forme [Zur Frage der 
Ursachen der Symmetrie in der Musikform], in: Odesskij muzykoved-93 
[Musikwissenschaftler von Odessa], Odessa 1993, S. 77-91. 
• Stilizazija kak chudožestvenno-vyrazitel'nyj prijon v sovremennoj 
ukrainskoj muzyke [Stilisierung als ein künstlerisches Ausdruckmittel in 
der zeitgenössischen ukrainischen Musik], in: Problemy muzykal'noj 
kul'tury [Probleme der Musikkultur], Bd. 2, Kyïv 1989, S. 86-104. 
• Kul'turologieskije problemy muzykal'noj ukrainistiki [Kulturelle 
Probleme der Musikukrainistik], Bd. 2, Teil 1, Odessa 1997. 
 
Alla Terešenko (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Gumanistieskij pafos ukraïnskoj sovetskoj kantaty i oratoriï [Das hu-
manistische Pathos der ukrainischen sowjetischen Kantaten und Orato-
rien], in: Muzykal'noje iskusstvo i formirovanije novogo eloveka [Mu-
sikkunst und Formierung des neuen Menschen], Kyïv 1982, S. 87-96. 
• Do pytannja pro Muzynu dramaturhiju ukraïns'kych "Žovtnevych" 
oratorij ta zyklinych kantat (A. Štoharenko. Šljachamy Žovtnja ) [Zur 
Frage der Musikdramaturgie der ukrainischen "Oktoberoratorien" und 
zyklischen Kantaten (A. Štoharenko. Auf den Wegen seit Oktober)], in: 
Ukraïns'ke nuzykoznavstvo[Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 7, 
Kyïv 1972, S. 87-102. 
• Dramaturhini i kompozycijni zasady kantaty Najmyt [Dramaturgische 
und kompositorische Grundlagen der Kantate Najmyt], in: Tvorist' S. 
Ljudkevya [Das Schaffen von S. Ljudkevy], Kyïv 1979, S. 41-54. 
• Internazional'ni rysy ukraïns'koï muzyky (na materiali tvorosti periodu 
Velykoï Vityznjanoï Vijny) [Internationale Merkmale der ukrainischen 
Musik (Nach Materialien des Schaffens während des Großen Vater-
ländischen Krieges)], in: Teoretyni problemy radjans'koho mysteztvoz-
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navstva [Theoretische Probleme der sowjetischen Musikwissenschaft], 
Kyïv 1977, S. 130-145. 
• Kantata i oratorija [Kantate und Oratorium], in: Istorija ukraïns'koï mu-
zyky [Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 4: 1917-1941, Kyïv 
1992, S. 204-228. 
• Anatolij Kos-Anatol's'kyj, Kyïv 1966, 80 S. 
• L'vivs'kyj Theatr opery ta baletu imeni Ivana Franka [Das L'viver 
Operntheater und das Ivan-Franko Ballett], Kyïv 1989, 208 S. 
• Roman Simovy, Kyïv 1973, 31 S. 
• Anatolij Solovjanenko, Kyïv 1988, 215 S. 
 
Valentyn Dmytrovy Timofejev (Kandidat, Kyïv)  
• Ukraïns'kyj radjyns'kyj fortepiannyj konzert [Ukrainisch sowjetisches 
Klavierkonzert], Kyïv 1972, 159 S. 
• Die Vokalmusik, Kyïv 1982, 112 S. 
 
Zoja Vasylenko (Kandidat, Kyïv) 
• Folklorystyna dijal'nist' M. V. Lysenka [Die folkloristische Wirkung 
von M. V. Lyssenko], Kyïv 1972, 186 S. 
• Dešo pro lokal'ni osoblyvosti hurtovoho rozspivu narodnych pisen' u 
suasnomu sils'komu pobuti [Etwas über die lokalen Besonderheiten des 
Massensingens von Volksliedern im zeitgenössischen Dorfalltag], in: 
Suasna ukraïns'ka muzyka [Zeitgenössische ukrainische Musik], Kyïv 
1965, S. 223-242. 
• Z istoriï ukraïns'koï muzynoï folklorystyky kinzja 18 - seredyny 19 
stolittja [Aus der Geschichte der ukrainischen Folkloristik vom Ende des 
18. bis Mitte des 19. Jahrhunderts], in: Žyvi storinky ukraïns'koï mu-
zyky [Die lebendigen Seiten der ukrainischen Musik], Kyïv 1965, S. 9-
54. 
 
Vsevolod Zaderac'kyj (Doktor, Professor, L'viv, Kyïv, jetzt Moskau, Rus-
sische Föderation) 
• Polifonija v instrumental'nych proizvedenijach D. Šostakovia [Die 
Polyphonie in den Instrumentalwerken von D. Šostakovi], Moskva 
1969, 272 S. 
• Polifonieskoje myšlenije I. Stravinsokogo [Das polyphone Denken von 
I. Stravinski], Moskva 1986, 287 S. 
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• Sonorystyne peretvorennja pryncypu ostynatnosti u tvorosti Olivje 
Messiana [Die klangliche Umwandlung des Prinzips des Ostinatos im 
Schaffen von Olivier Messiaen], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo 
[Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 14, Kyïv, 1979, S. 103-135. 
 
Marija Zahajkevy (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Baletna muzyka [Ballettmusik], Istorija ukraïns'koï muzyky [Geschichte 
der ukrainischen Musik], Bd. 4: 1917-1941, Kyïv 1993, S. 390-414. 
• M. Verbyz'kyj. Ein Studium, Kyïv 1961, 49 S. 
• Levko. Kolodub, Kyïv 1973, 52 S. 
• Dramaturhini funkciï muzyky u suasnomu baleti [Dramaturgische 
Funktionen der Musik im zeitgenössischen Ballett], in: Teoretyni 
problemy radjans'koho mysteztvoznavstva [Theoretische Probleme der 
sowjetischen Kunstwissenschaft], Kyïv 1977, S. 111-129. 
• Dramaturhija baletu [Die Dramaturgie des Ballettes], Kyïv 1978, 257 S. 
• B. Ljatošynskij i muzykal'naja Frankiana [B. Ljatosyns'kyj und musika-
lische Frankiana], in: Boris Nikolajevi Liatošynskij [Borys Mykola-
jovy Ljatošyns'kyj], Sammelband, Kyïv 1987, S. 20-25. 
• Muzyka v teatri [Die Musik am Theater], in: Istorija ukraïns'koï muzyky 
Die Geschichte der ukrainischen Musik], Bd. 2, Kyïv 1989, S. 153-183. 
• Muzykoznavstvo i muzyna krytyka [Musikwissenschaft und Musikkri-
tik], in: Istorija ukraïns'koï muzyky [Die Geschichte der ukrainischen 
Musik], Bd. 2, Kyïv 1989, S. 424-444. 
• Muzyne žyttja Zachidnoï Ukraïny druhoï polovyny XIX stolittja [Das 
Musikleben der Westukraine in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts], Kyïv 
1960, 191 S. 
• Muzynyj svit velykoho Kamenjara [Die Musikwelt von Ivan Franko], 
Kyïv 1986, 175 S. 
• Muzyno-teatral'ne žyttja peršoï polovyny 19 stolittja [Musiktheater in 
der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts], in: Kyïv muzynyj [Musika-
lisches Kyïv], Kyïv 1982, S. 17-28. 
• Ukraïns'ka baletna muzyka [Ukrainische Ballettmusik], Kyïv 1969, 
229 S. 
• Ivan Franko i ukraïns'ka muzyka [Ivan Franko und die ukrainische Mu-
sik], Kyïv 1958, 119 S. 
• Marzelli-Jasins'kyj-Dorošenko, in: Ukraïns'kyj muzynyj archiv 
[Ukrainisches Musikarchiv], Bd. 1, Kyïv 1995, S. 142-150. 
• S. P. Ljudkevy. Narys pro žyttja i tvorist' [S. P. Ljudkevy. Eine 
Studie über sein Leben und Schaffen], Kyïv 1957, 154 S. 
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Viktor Zoloevs'kyj (Doktor, Professor, Kyïv) 
• Lado-harmonini zasady ukraïns'koï radjans'koï muzyky (Dejaki 
pytannja narodnosti) [Tonartlich-harmonische Grundlagen der ukraini-
schen sowjetischen Musik (Einige Fragen der Volktümlichkeit)], 2. er-
gänzte Auflage, Kyïv 1976, 222 S. 
• Moduljazija i politonal'nist' [Modulation und Polytonalität], in: 
Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 4, 
Kyïv 1969, S. 67-80. 
• Obrazna vyraznist' moduljaciï [Die gestalterische Ausdruckskraft der 
Modulation], in: Ukraïns'ke muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwis-
senschaft], Bd. 3, Kyïv 1968, S. 179-198. 
• Posylennja roli dynamiky v obrobkach ukraïns'kych narodnych pisen' 
dla holosu i fortepiano M. V. Lysenka [Die Verstärkung der Rolle der 
Dynamik in den Bearbeitungen der ukrainischen Volkslieder für Gesang 
und Klavier von M. V. Lyssenko], in: Mykola Lyssenko - borez' za 
narodnist' i realizm u mysteztvi [Mykola Lyssenko - ein Kämpfer für 
Volktümlichkeit und Realismus in der Kunst], Kyïv 1965, S. 31-52. 
• Pro moduljaciju [Über die Modulation], Kyïv 1972, 283 S. 
• Pro muzyno-dramaturhini pryncypy nespodivanoï rozvjazky [Über 
musikdramatische Prinzipien der unerwarteten Lösung], in: Ukraïns'ke 
muzykoznavstvo [Ukrainische Musikwissenschaft], Bd. 21, Kyïv 1986, 
S. 52-63. 
 
Sammelbände, die in den letzten Jahren in L'viv erschienen sind: 
• Dictionary of Ukrainian composers, by Ihor Sonevytskyi, Natalija Pali-
dor-Sonevytska, L'viv 1997, 336 S. 
• Muzyno-istoryni konzepciï v mynulomu i suasnosti: materialy [Die 
musikgeschichtliche Konzeptionen in Vergangenheit und Gegenwart: 
Materialien], redigiert und verfaßt von O. Zinkevy und V. Syvochip, 
L'viv 1997, 112 S. 
• Naukovo-teoretyna konferencija, prysviaena 100-riccju vid dnja 
narodzennja Borysa Ljatošyns'koho: materialy [Wissenschaftlich-theo-
retische Konferenz zum 100. Geburtstag von Borys Ljatošyns'kyj: Mate-
rialien], redigiert von R. Stel'mašuk, L'viv 1995, 96 S. 
• Mykola Kolessa – kompozytor, dyryhent, pedahoh: zbirka statej 
[Mykola Kolessa – Komponist, Dirigent und Pädagoge], Sammelband, 
redigiert und verfaßt von J. Jakubjak, L'viv 1996, 132 S. 
• "Sojuz Ukraïns'kych Profesijnych Muzyk u Lvovi": materialy i doku-
menty ["Der Verband der Ukrainischen professionellen Musiker in 
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L'viv": Materialien und Dokumente], redigiert und verfaßt von V. 
Syvochip und R. Stel'mašuk, L'viv 1997, 144 S. 
• Naukovo-teoretyna konferenzija, prysvjaena 150-riju vid dnja 
narodzennja Mykoly Lysenka [Wissenschaftlich-theoretische Konferenz 
zum 150. Geburtstag von Mykola Lyssenko], prohramy i tezy 
naukovych povidomlen' [Programm und Thesen der wissenschaftlichen 
Beiträge], 2-4. März 1992, L'viv, 72 S. 
• Tvorist' S. Ljudkevya [Das Schaffen von S. Ljudkevy], Sammelband, 
L'viv 1995, 109 S. 
 
